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LMlWill Mn lin Die Mm« .
W . T.-B. Turin . 14. Mai . Die „Eazetta del Popolo

iervier
Pedrazzi

in Turin veröffentlicht ein I n t e r v i e w ihres Son
derberichterstatters D'_, _ ,_ ^)'Orazio PedraM mit dem
Reichskanzler Müller.

Auf die Frage , welche Folgen die Besetzung
Frankfurts  und Umgebung durch französische
Truppen für Deutschland nach sich zögen, antwortete
der Reichskanzler: „Sie wissen, datz die Besetzung
Frankfurts und seiner Nachbarstädte von Frankreich
damit motiviert wurde , datz die deutsche Regierung die
Bestimmungen des Friedensvertrages verletzt habe, als
sie ihre Truppen zur Niederkämpfung des unter kom¬
munistischer Flagge stehenden Terrorismus in das
rheinisch-westfälische Industriegebiet einrücken lietz. Be¬
trachten Sie diese Begründung näher : Frankreich
hat aus dem Friedensvertrag ein Recht auf
Kohlenlieferungen  und das höchste Interesse
an ihre Leistung. Diese Kohlenlieferungen können nur
aus dem Ruhrgebiet bestritten werden . Die erste Be¬
dingung ist aber selbstverständlich die, datz in dem
Kohlenrevier Ruhe und Ordnung herrscht, datz die Ar¬
beit nicht gewaltsam unterbrochen und unmöglich ge¬
macht wird . Frankreich hätte der deutschen Regierung
zweifellos einen Vorwurf machen können, wenn sie
durch untätiges Zuschauen den Herd der Unruhen im
Ruhrgebiet sich hätte noch weiter ausdehnen und damit
die Unterbrechung der Produktion und der Lieferun¬
gen für längere Zeit und im weiteren Umfange hätte
Platz greifen lassen, nicht aber dafür , datz sie einschritt.

Die Besetzung Frankfurts , Darmstadts und ihrer
Nachbarstädte durch die Franzosen war eine schwere
Schädigung  für uns , erstens wegen ihrer außer¬
ordentlich großen materiellen Nachteile für Deutsch¬
land . zweitens aber , weil sie uns zeigte, wie außer¬
ordentlich groß auch jetzt nach Inkrafttreten des Frie¬
dens für Deutschland die Unsicherheit bleibt , wie wenig
uns der ehrlichste Wille zur Erfüllung des Frredens-
vertrages vor Übertretung seiner Bestimmungen von
anderer Seite sichert. Damit ist für die weitere Ent.
wicklung ein neuer Faktor der Unsicherheit
geschaffen, der die Wiederherstellung unserer Wirtschaft
und die Gesundung unserer inneren Politik aufs
äutzerste erschweren mutz. _ m i ^ „

Die materiellen Nachteile, die die Besetzung Frank¬
furts und seiner Umgebung mit sich bringt , wird jeder
hegreifen , der die Bedeutung Frankfurts als Groß-
Handels- und Börsenplatz sowie als Zentrum des wirt¬
schaftlichen Verkehrs des deutschen Südwestens kennt.

Das Ehrgefühl des deutschen Volkes wurde durch
die formlose, nichtachtende Art , mit der Frankreich über
die Bestimmungen des Friedensvertrages hinweggeht,
und ältestes deutsches Kulturland mit seinen Kolonial¬
truppen besetzte, aufs schwerste verletzt . Schon da , wo
der Frieden den Rechtsboden dafür gibt , wird die Be¬
setzung als eine schwere Last empfunden . Unerträglich
aber erscheint sie dem Volke dort , wo sie nicht mehr als
eine Maßnahme erscheint, deren rechtliche Durch¬
führung von allen Unterzeichnern des Friedensver¬
trages garantiert wird , sondern als Willkür  einer
fremden Macht auftritt . Die inneren Schwierigkeiten,
die dem Reich durch die Besetzung Frankfurts entstehen,
sind Ihnen wohl aus den Erfahrungen ihres hiesigen
Aufenthalts bekannt."

Auf die Frage , wie der Reichskanzler über die
Politik Italiens gegenüber Deutsch¬
land  denke, sagte der Reichskanzler : „Die Politik , die
Italien in letzter Zeit uns gegenüber verfolgt hat , ist
zweifellos eine freundliche gewesen und der Wiederan¬
knüpfung guter Beziehungen sehr förderlich.

Aus die Frage , wie die V e z i e h u n g e n z u R u tz-
4and und Polen  sich aestalten würden , erwiderte
der Reichskanzler: „Es ist unser Wunsch und unsere
Hoffnung , datz unsere Beziehungen zu Rußland wie zu
allen Völkern sich freundschaftlich gestalten mögen.
Ebenso wünschen wir gute Beziehungen zu Polen/

Auf die Frage , ob der Reichskanzler an einen Erfolg
der von den Franzosen so offen verfolgten Rhein¬
lands - Politik  glaube , gab der Reichskanzler zur
Antwort : „An einen Erfolg der französischen Be-
rnübungeir, das Rbeinland vom Reich zu trennen,
glaube ich nicht. Sie haben ja selbst in diesem Gebiet
die Beobachtung gemacht und in Ihrem Blatt ausge¬
sprochen, wie wenig die Rbeinländer davon wissen
wollen, wie treu sie zu Deutschland halten.

Die Finanzkonferenz des Völkerbundes.
Dz- London, 18. Mai . Im Unterhaus wurde gestern

da» Budget in zweiter Lesung angenommen . Auf eine An¬
frage erwiderte Bonar Law,  datz die vom Völkerbund
einberusene Finanzkonferenz  wahrscheinlich Ende
Mai oder Anfang Juni  iw Brüssel stattfinden werde.
Jedenfalls werde sie nach bex  Zuiauunenkuattin Spa statt-
■fiyirhgn.

Tie ÄriegsschLden in Belgien und Frankreich.
W. T.-B. Berlin , 13. Mai . Die deutsche Kriegslasten-

kommission in Paris übergab dem Wiedergutmachungsaus¬
schutz zwei Denkschriften  über die Kriegsschäden in
Belgien und Frankreich. Die Denkschriften, die eine Zu¬
sammenfassung des gesamten verfügbaren Materials über
den Umfang und Wert der Sachschäden in den genannten
Ländern enthalten , sind von der Reichsentschädigungskom¬
mission unter Zuziehung von Sachverständigen ausgearbeitet
worden.

Die Friedensresolution der amerikanischem
Republikaner.

W. T.-B. Paris , 14. Mai . (Drahtbericht .) Havas meldet
aus Washington, ' auf Vorschlag des Senators L o d g e sei
aus der Resolution der Republikaner der Passus g e st r i che n
worden, der den Präsidenten Wilson auffordert , Sonder»
friedensverhandlungen mit Deutschland einzuleiten.

Die „Möwe " abgeliefert.
W. T.-B. London, 14. Mai . (Drahtbericht .) Der deutsche

Kreuzer „M ö w e", der während des Krieges drei englische
Schiffe kaperte, ist am Donnerstag an die britischen Marine¬
behörden abgeliefert  worden.

Versuche zur Hebung der„Lusitauia".
Br. Paris . 14. Mai . (Eig . Drahtbericht .) Nach einer

Londoner Meldung des „Ercelsior " sollten die Vorarbeiten
zur Hebung der ..L u s i t a n i a" in Angriff genommen
werden, dock bereiten sie wegen der großen Tiefe Sckwierig-
keiten. ___ _ _ __ ____ __

Ter Streik in Frankreich.
mz. Paris , 13. Mai . HavaS meldet : Nach gewissen In-

formationen und verschiedenen mehr oder minder klaren
schritten hat man den Eindruck, datz die Gewerkschaf¬
ten geneigt sind, die Verhandlungen zu er¬
öffnen,  um mit der Regierung ein Kompromiß  ab-
zuschlietzen, damit die Niederlage des Allgemeinen Arbeiter-
Verbandes nicht zu kratz wird . Wenn natürlich auch nichts
von alledem an den Tag kommt, macht sich doch in den Kreisen
der Gewerkschaften eine Streikmüdigkeit  bemerkbar.
Gestern ist zlvar eine große Anzahl GaSarbeiter in den Streik
getreten , viele Streikende anderer Berufe haben jedoch die
Arbeit wieder ausgenommen . Die Gewerkschaftssekretäre
haben sich mit dem Gewerkschaftsverband in Verbindung ge¬
setzt, um gegen die von det Regierung bezüglich des Allge¬
meinen Arbeiterverbandes ergriffenen Maßnahmen zu pro¬
testieren. So weit man aber über diesen Protest orientiert
ist, scheinen sie weit davon entfernt zu sein, sich alle mit dem
Vorschlag des General st reiks für Montag  einver¬
standen zu erklären . Die Schwere der Verantwortung hat
ein Zögern veranlaßt , das noch nicht zum Entschluß kommen
ließ. Wenn man die Streikmanöver verfolgt , so kann man
fcststellen, daß verschiedene Arbeiter , die in ihrem Beruf
streikten, nachdem sie ihre Streillarte hatten kontrollieren
lassen, in einem anderen Beruf Arbeit annahmen und die
Streikenden ersetzten.

Die Umgestaltung der Verwaltung der französischen
Eisenbahnen.

W. T.-B. Paris , 14. Mai . (Drahtbericht .) Der Minister
für öffentliche Arbeiten L e T' r o q u e r wird der Kammer
am Dienstag einen Gesetzentwurf über Umgestaltung der
Verwaltung der französischen Eisenbahnen zugehen lassen.
Dieser Gesetzentwurf sieht die Einsetzung eines Ober¬
rates der Eisenbahnen  vor , der bestehen soll aus
24 Vertretern der Eisenbahndirektion und 24 Vertretern aus
dem Volke. Die Autonomie der Verwaltungen der Eisen¬
bahngesellschaften soll durch den Gesetzentwurf nicht berührt
werden.

Die italienische Kabinettskrise.
Br. Lugano, 14. Mai . (Eig. Drahtbericht .) Nachdem

sich die italienische Kammer  mit 225 gegen 126 Stimmen
für den Antrag der Regierung auf Vertagung bis zur
Lösung der Krise ausgesprochen hat , ist die Kammer g e -
schlossen  worden . Über die Lösung der Krise hat Nitti
dem König Bericht erstattet . M e d a wird als ein Mann be¬
zeichnet. der in der gegenwärtigen Lage die Staatsgeschäfte
übernehmen kann. Tittoni und der Kammerpräsident Orlando
unterstützen dies. Nach dem „Corricre della Sera " ist jedoch
Meda nicht geneigt, die Neubildung des Kabinetts zu
übernehmen.

Die Unruhen in Irland.
IV. T.-B. London, 14. Mai . (Drahtbericht .) Im Zu¬

sammenhang mit den Vorgängen in Irland befindet sich
Lord French  zurzeit in London zur Besprechung mit
Lloyd George. „Evening Standard " sagt, datz die Er¬
eignisse in Irland lebhafte Beunruhigung  ausgclöst
hätten , die sich steigere durch die Mitteilung , daß bei den
letzten Angriffen der Sinnfeiner in Irland mHr als 50 Gen¬
darmeriestationen zerstört worden seren. Auch seien
20 Steuerbureaus angegriffen und die Akten teilweise ver¬
nichtet worden. «

England und die polnische Offensive.
Dz. Amsterdam, 13. Mai . Laut »Tclegraaf " wurden im

englischen Unterhaus verschiedene Anfragen an die Regie¬
rung über ein Telegramm des Königs  an Marschall
P i l sin d s kr gerichtet. Bonar Law erklärte , die Regierung
habe schon vor Beginn der polnischen Gegenoffensive die Ab¬
sendung dieses Telegramms beschlossen. Es stehe nicht im
Zusammenhang mtt dem militärischen Vorgehen der Polen
in der Ukraine, von dem die englische Regierung keine Bor¬
ke nnttus gababt habe.

Br. Kopenhagen , 14. Mai . (Eig . DrahtLerickt .) Dre eng¬
lische Presse bcTdjäftist sick eingehend mit der polnischen
Offensive gegen Rußland . ..Times und ..Mornrng Post
warnen Polen , den Vogen allzu straff zu svannen. Wiie
„Politiken " aus London erfährt , ist eine große Anzahl russi¬
scher Reaktionäre für ein Zusammenarbeiten mit Polen be¬
reit . um unter Polens Hilfe eine Ukraine  zu schaffen, die
eine Basis für neue Angriffe  auf Cowietrußland
bilde . / . .

Der Friede zwischen Rußland und Georgien.
IV. T.-B. Paris , 14. Mai . (Drahtbericht .) Nach einer

Meldung aus London wurde nach einem Funkspruch aus
Moskau der Friedensvertrag zwischen den Sowjets und der
Republik Georgien unterzeichnet.

Die Wirren in Mexiko.
Dz. Beracruz , 13. Mai . Die Aufständischen sind nicht

imstande,  Carranza aus San Marcus zu vertreiben . Der
amerikanische Konsul teilt mit , datz Leben und Eigentum der
Ausländer nicht gefährdet sind und gibt den Rat , die ameri¬
kanischen Streitkräste zurückzunehmen, um nach Möglichkeit
Reibungen auszuschalten.

Dz. Paris , 14. Mai . (Drahtbericht .) Havas berichtet
aus El Paso : Ein Telegramm des Generals Obregon
meldet, datz die General Carranza aus seiner Flucht beglei¬
tenden höheren Beamten  im Verlaufs eines Gefechtes
zwischen Apicaco und Apam getötet  wurden.

Keine Hernbsetzung der Kohlenpreike.
IV. T.-B. Berlin , 12. Mai . Auf Antrag der Regierung

eines Landes legte der Reichswirtschaftsminister dem
Reichskohlenrat  die Frage der Herabsetzung der
Kohlenpreise vor. Der Reichskohlenrat faßte in der heutigen
Tagung nach eingehender Erörterung der Preisfrage sol-
gende Entschließung:

Die Koblenpreise bestehen zum weitaus größten Teile
aus Lohnkosten und Matcrialkosten . Auch die häufigen
Preiserhöhungen der letzten Zeit waren , abgesehen von den
Zuschlägen für Bergmannswohnstätten und Beschaffung
von Lebensmitteln für die Bergleute , verursacht durch
Materialpreissteigerungcn . Diese wiederum waren ver¬
ursacht durch das Sinken der Kauftrast des Geldes und
die Teuerung aller Lebensbedürfnisse als Folgeerscheinung
unserer zu geringen Gütererzeugung . Im Jnheresse der
Gesundung unserer Wirtschaft mutz die Kohlenförderung
als die Grundlage unserer Gütererzeugung auf das
äutzerste gesteigert werden^ Infolgedessen durften dktzni
Bergbau die Mittel nicht versagt werden, deren er be¬
durfte, um Stockungen in der Förderung zu vermeiden und
die Produktion nach Kräften zu heben. Aus demselben
Grunde kann auch, so lange sich die preisbildenden Faktoren
nicht ändern , eine Herabsetzung der Kohlenpreise nicht er¬
folgen. Vielmehr müssen alle Maßnahmen darauf ge¬
richtet sein, die Kohlenförderung zu heben, um so von der
Wirtschaft den Abbau des allgemeinen Preisniveaus und
damit auch der Kohlenpreise einzuleiten und durchzusetzen.

Durch einen heutigen Beschluß des Rcichskohlenrates
wird in Zukunft bei der Preisfestsetzung der Große Ausschuß
des Reichskohlenrates Mitwirken / womit Lwr EinMtz der
Verbraucher auf die Kohlenpreise verstärkt wird.

Dz. Berlin , 12. Mai . Entgegen verschiedenen Presse-
notizen in den Morgenblättern stellt der Reichskohlenrat fest,
datz er in der gestrigen Sitzung über den sachlichen Inhalt
des im Reichswirtschaftsministerium ausgearbeiteten Gesetz¬
entwurfes über die Abänderung des Kohlenwirt¬
schaftsgesetzes  nicht berichtet habe. Er konnte dies
auch nicht, da ihm der Entwurf bis zur Stunde noch nicht
vorliege. Der Große Ausschuß des Reichskohlenrates pro-
testiere aber einmütig dagegen, datz das Reichswirtschafts-
ministerium diesen Gesetzentwurf ausarbeitete und dem
Rcichskabinett zur schleunigen Vorlage an die Nationalver¬
sammlung übermittelte , ohne dem Reichskohlenrat als das
oberste gesekliche Organ der Selbstverwaltung der Kohlen¬
wirtschaft vorher hinzuzuziehen oder ihm überhaupt nur
Kenntnis zu geben, obgleich die Möglichkeit dazu gegeben
war . bevor der Entwurf dem Wirtschaftsrat beim Reichs-
Wirtschaftsministerium vorgelegt wurde.

Der polnische Grneralslrelk in Ober-chlesien
beendet.

Dz. Beuchen, 12. Mai . Der polnische General¬
streik i st beendet.  Auf allen Gruben , auch im Rhbniker
Gebiet, wird voll gearbeitet.

Ein Gefangener erschossen.
Dz. Beuchen» 13. Mai . Heute nachmittag wurde im

kiesigen Gerichtsgefängnis ein Gefangener , der trotz des Ver-
bots zum Fenster heraussah . von einem französischen Posten
erschossen.  Eine Fra ^ wurde aus dem gleichen Grunde
am Kopf verletzt.

Deutscher Lchrerverei «.
Br. Halle a. d. S -, 14. Mai . (Eig . Dralstbericht.) Die

erste Vertreterversammlung des Deutschen Lehrer,
Vereins  nach dem Kriege tagt gegenwärtig in Halle. Die
Verhandlungen drehen sich in erster Linie um die Or ^ mi-
sation des Kampfes des Lehrcrvcrcins für sein Schulpro-
gramm . Gegen die Einreihung der Lehrer in die Klasse 7
der Besoldungsreform erhob die Lehrerschaft Einspruch. Die
Bildung einer Gewerkschaft wurde abgelehnt, jedoch will man.
nach gewerkschaftlichen Grundsätzen arbeiten , ohne dßlv

- . Kultur- und Bildungszielezu vernachlässige«.
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WesbaLeuer Nachrichteu.
Ausschuß für  Dottsunterricht . E. B.

Die „Studentischen Volksunterrichtskurse f. W.. u. ll.
(E. V.1" haben in ihrer letzten Sitzung beschlossen, rn An¬
betracht der gesteigerten Nachträge, nach Ünterrrchtskurien
für Erwachsene, wie sie die Vereinigung seit nunmehr zehn
Jahren hier veranstaltet, den Verein auf zertgematzer
Grundlage weiter auszubauen und unter Anlehnung an das
Vorbild der Frankfurter Organisation als „Ausschun tur
Bolbsunterricht" neu zu konstituieren. Im Hisiblick aui dies
vir die Entwicklung des Volksbildungswesens in unserer
Stadt bemerkenswerte Ereignis ist es sicher zweckmatzig. an
dieser Stelle die Zusammensetzungund den Arbeitsplan der
neuen Bereinigung zu besprechen.

Der ..Ausschun für Volksunterrrcht" hat sich, wie dre..St
B .-U.". » us denen er hervorgebt. das Ziel gesetzt, zur
Hebung der Bildung und vornehmlich des praktisch verwert¬
baren Wissens von Männern und Frauen aller Berufsklassen
und jeden Alters (über 14 Jahren ) beizutragen. Dies sucht
er zu erreichen durch Veranstaltung von llnterrichtskursen
der verschiedensten Art : einmal in der U n t e rttu f e. wo
das elementare Schulwissen. so wert es rm täglichen Leven
notwendig ist. gelehrt wird, dann in M i t t e l - und O b e r -
stufe,  deren Lehrplaü auf den Fächern der Unterstufe aus-
gebaut ist. aber auch einige stunden enthalt , rn denen siie
praktische Bedeutung in den Hintergrund tritt . (Astronomie.
Hygiene u. a.) Dazu treten Vorträge aus den verschieden-
sten Gebieten. Führungen durch Museen, wichtige Fabriken,
schließlich Wanderungen der ..Hörervereinigung .

Um in allen Kreisen der Bevölkerung ein persönliches
Interesse au der gemeinnützigen Arbeit zu wecken und zu er¬
halten. ist es jedem ermöglicht, gegen Zahlung eines Jah¬
resbeitrags von 3 M. Mitglied des Verems ru .werden.
Ebenso können rechtsfähige Vereine und Eesellscvaiten als
Mitglied eintreten : sie„zablen einen Jahresbeitrag vmr min¬
destens 10 M. Hierfür werden den Mitgliedern Ermatzi-
gung der Einschreibegebühren Benutzung der Bücherei und
andere Vergünstigungen gewährt. Die ehemaligen Kursteil¬
nehmer können der ..Hörervereinigung beitreten. welche be¬
strebt ist. in der Zeit zwischen den UnOrricktskursenaus ge¬
eignete Weise unter Mitwirkung der Mitglieder des Lehr¬
körpers das erworbene Wissen zu vertiefen und zu festigen.

Der A u s s chu h besteht zurzeit aus Vertretern des Lehr¬
körpers der Kurse des Arbeiterbildungsausschusses, der Be¬
triebsgemeinschaft kaufmännischerVerbände des Eewerk-
schaWmndes der Angestellten und des, Reichsbundes der
Kriegsbeschädigten. Auf diese Meist können die Wunsche
vieler Berussgenossen bei der Aufstellung des Ctundenvlans
berücksichtigt werden. Der Ehrenvorsitzdes Ausschusses wurde
dem bisherigen Leiter der ..St . B .-Ü. Dr. med. C. Pöble
übertragen: die Führung der Geschäfte übernimmt der Ge-,
schüft-srmmervorstand W. Stemdorf von der Verformnas-
ttslle Wiesbaden . Als Ehrenmitglieder unterstützendre Be-
streSuugen des Ausschusses die Herren: Direktor E. Gam.
Direktor Dr. Söfer . Stadtschulrat Dr. Müller . Oherstlwst-
nant v. Olszewski und Bürgermeister Travers . Briefs sind
an den ..Ausschuss für Dolksunterricht. E V. . Borkstr. 17.. 2.
rechts (Fernsprecher3556) zu richten. Bis auf weiteres be¬
findet sich eine Auskunftsstelle  in den Raumen des
effemaligen Bezirkskommandos. BertraEr . Zimmer 61.

—-Der Verein kür Auskunft über Wohltätigkeitseinri » -
tuugeu und Rechtsfragen, melcber 1900 von den Damen
Wedigen. v. Korff und Zizold ins Leben gerufen wurde und
in diNem Jahre auf ein Lviahriges Bestehen zuruckblickt.
hielt am Dienstagabend unter dem Vorsitz de. Pereins-
leiterin Frl Zi »old  feine ordentliche Mitgliederversamm-
lmm ab Nach dem GeschäftsberiLt waren die zwei
Dezennien reich an Arbeit und Enttäuschurig, nicht weniger

an Erfolgen . Während sich die Zahl der Beratun¬
gen im Jahre 1M0 auf 122 belief , hatte sich dieselbe im
Fahre 1912 schon auf 2700 gehoben. Bedauerlicherweise
leitet wie alle Wohltätigkeitsvereine. , auch dieser, Verein
sehr unter der Rot der Zeit . Die Beitrage, find »nruckgegan-
aen Der Verein hat sich dadurch genötigt gesehen, seine
Barunterstützungen einzuschränken. 12 Familien wurden zu
^chnachte « beschenkt. Ein Kind, statt wie bisher 2. konnte
auf Kosten des Verems in eine Sommerfrische geschickt wer¬
den Der Verein hat sich unter den gegebenen.Verbaltmssen
an den Magistrat mit der Bitte um Bewilligung eines
KostvnzusÄusses gervsndt. , Einer Mitteilung des Vertreters
der Stadt . Stadlrat Meier  gemasi . hat der Magistrat be¬
reits der Bitte willfahrt . Im Vergangenen Jahr wurde eine
außerordentlich rege Tätigkeit entfaltet . 1417 Personen er-
bÄen und erhielten in 1452 Fallen Rechtsbelehrung. 1194
Fälle konnten durch einfache mündliche Auskunft zur Er¬
ledigung gebracht werden. Wo Vergleiche nicht möglich
waren, wurden Schritte zur Erlangung des Armenrechts. mr
Klaaeerbebuna ufw. getan. Der Verein Hai unt erd en ge-
g^ ienVerhältnissen leiderstine Iabresrechnung mit emem
Mehr der Ausgaben abfchliesien müssen. ^ )ir emgegange-
nen Jahresbeiträge beliefen sich auf 338 M.. die gesamten
Eimrabmen auf 1843.28 M . Im Gegensatz zu fruber soll, wo
es obue Härten möglich ist. jetzt das vorgelegte Nor.o van
ten Auftraggebern eingezogen̂ erden. Es wird ferner der

Versuch gemacht werden, die bereits erhobene lOprozentige
Kavimlertragssteuer rückvergütet zu erhalten. Sie »
gliederzabl. welche sich im Jahre 1816 nochauf <7 be.ief. u
in ten folgenden Jahren ors auf 49 zurückgegangen. Der
nächstjährige RechnungsvoranschlagMiesit mit emer Mehr¬ausgabe von 1000 M. ab. deren Übernahme seitens der
Stadt beantragt wurde. TemBeremsrechner Dr. ^reie-
n i u s wurde die nachgefuchte Entlastung erteilt und endlich
auf den Vorschlag von Frau Professor v. Willm . der  Vor-
stand zusammengesetzt aus <jtl . Z i z o I b als erste. Sra
3 a ts als zweite Vorsitzende Frl . Blume ntbal  als
erste und Frl . L ö w e n t h a l als zweite SchrMuhrerin
Herr Dr F r e s e n i u s als erster und Herr Beniner -e ru u
als zweiter Kassierer. Zu Rechnungsprüfern wurden Frau
Dr. Brüssian  und Herr Stephan  gewählt.

- Handwerkskammer. Die aus den 18- dM  anbe¬
raumte Vollversammlung ist auf dM 27- Mar d. B vormittags 10 Uhr. im Burger,aal des Rathauses hierieum ver

— Deutsche demokratische Partei . Es fei hiermit noch

Sitte « ff « Ä SaaWWnEMchen«

den Beifallskundgebungen und durfte auch für Wresvavm
diese Versammlung eme der bedeutendsten volltiiaen Beran
staltungen.werden. . ,_ « K;r

— Sozialdemokratische Wablerveriammlung. Bml.
SAMWiminn  Oberbürgermeister von Kassel, wrrcht am
Montagabend in 'einer öffentlichen Wäblerversammlurm um
7 Ubr im VaulinenschlLßchen über ..Sozialdemokratie an»
die Reichstägswahll̂ ^Eintrittskarten werden uv redermannin den bekannten Verkaufsstellen abgegeben. Siehe -onie
rat im gestrigen Abendblatt. . . s-

- Ausgabe dänischer Milch. Heute. Samstag gelang m
den Milchverteilungssiellen . wieder dänische Mllch zur Aus^gäbe und weisen wrr auf die diesbezügliche Belanntmamuns
in vorliegender Rümmer hin. sh

— Zur Lage der Hausangestellten. Auch, die Dienmnad
chen. Monatssrauen und Lohndiener wollenin emeLülmbe-
weauna eintreten. Am Donnerstagnachmittag rand unter
dem Vorsitz des Arbeiteriekretärs Siadtv . Lreser im -Deiit-
schen Hof" eine öffentliche Versammlung aller Hausangestell¬
te^ stätt! die auLordentlich gut besucht war und 'n der die
Vorsitzende des Zentralverbands der Hausangestellten Frau
W K 8 b ler (Berlin ) referierte. Die Redner in wies auf
die Beseitigung der Eesindeordnung bin .und, die Rechte und
Vorteile die sich für die Hausangestellten daraus ergeben.
Es lei insbesondere anzusireben eine gesetzliche Verkürzung
der Arbeitszeik. allmonatlich em ganzer freier Sonntag , f-
wie alle vierzehn Tage ein freier Ŝonntagnachmittag und
einmal ein Wochennackmittag. Wo keine anständigen Schlaf¬
räume zur Verfügung ständen, fei auf die Abschaffung des
Lcmiswesens zu drängen, und verschiedenes mehr. Ferner müsse
»sich das vnfallgesetz für die Hausangestellten em.gefubrk
werden denn auch das Daus habe feine Eefabren. -̂ te Red-
nersti forderte zum Schluss znm Beitritt ,n den Zentralner-
band der Hausangestellten Deutschlands auf. von dem hier
eine Ortsgruppe bereits besteht.

— Uu der Bluttat, die sich, wie berichtet, m der Nachi von
Montag auf Dienstag in der Ludwigstratze.ereignete, wird un» noch
iS teriW : Der Stukkateur Emil Ruß war am Montagabend
10%  Ubr als er von einem Spaziergang« b̂ urk̂hrle, von fernem
Komi« ^Heinrich Stieglitz belästigt worden. Er .Ersetzte m roher
Weise einem ganz jungen Hündchen, das Ruß bei sich,chitte, mehî ach
^vi'ütritte misibarvdeli« diesen selbst und stach chm vor dem Hause
^ner dort wohnmten Eltern mit einem Messerm die Lunge. Der
bedauernswerte Ruß ist indes dem Stieglitz nicht, nachgelausen, wie
es erst hieß, sondern wollte, sich nach dem Polizeirevier begeben, ist
aber' aus dem Wege dorthin gestorben. Bon der Roheit der Tat
Mick te. üteigen der Umstand" daß sich St . stlbst durch di- , schwere
ÖÄ btf » . nicht abschrecken lieh sein OA - ne» weiter um
ofsrüeM Messer M verfolgen und sich in brutalen Redensart«« zu
ergchen- Arbettsjubilänni. Am 17.  Mai sind es 58 Jahre.
daß Frau Uterina Renz  hier bei der Firma Fchr-Flach, Stanwl.fnrLi?  in Arbeit ist siuc Besitze der goldenen Brosch« von der
Kchftnn, wurten ihr auch jetzt wieder von verschiedenen Seiten groß«
Ebrrmgcn zu teil.

_ Auszeichnungen. Das Berdienstkrenz smc Kriegshilfe haben er-
balten: Rentner und Ehrenseldschütz Ludwig Lutz mW -,,b.« fell>schutz
Jakob' Z i mm er ; ferner Frau A. C l outh , welche wahrend der
vier Kriegsjahre als Oberschwester in der Verband- und Ersrischiings-
stelle vom Roten Kreuz tätig war.

- Di« neuen Postgebühren. In praktischem Westeut̂ -̂ -h'Miat,
aus festem Karton gedruckt, sind di« neuen Postgebührenm der Buch-
hlliidlung von Heinrich Gieß erschienen.

Wissbadener BergMgmngsdShnen und Lichtspiele.
* Im Kinephontheaterspielt ab Samstag der in allen Groß,

ktädten mtt aroßeni Ersolg -msgesührte Fiim „Die Brüder Kara-
mchost" nach dem Roman von DostojewÄH. Sckchne Naturbilder ver-
vollständigen das gute Programm. - Dre Monopoliicht piele bringen

ihrem neuen Spielplark ern spannendes Sckrauspiel„Das Haus

der Lüge" von Olga Engel und Rudi Wehr, em Vollsstuck̂ nirt
Margarete Ress und Leo Peukert beschließen de» vorzüglichen WprS>
plan. — Im Odeontheeter gelangt e« mteressant« Detektiv,--m
„Das Gehemmis einer Nacht" zur Vorführung. ^ „Zigeunerblut ich
der Titel emes ausgezeichnete» ungarische« KunMurs . welcher das
reichhaltige Programm beschließt.

Aus Sem Vereinsleben.
» Der „Arbeiter - Jugendbund"  veranftaktet nächst«»

Sonntag, abends Uhr. im GewerkschastshMs unter dem Stich¬
wort: „Jugend-Mii" ein Jngendsest größere« Stils , zu tem spw°hl
Erwachsene wie Jugendliche aller Parte,rrchtungen Zutr' -t
Pon den .Mitwirkenden sind besonders zu nenne»: Frau Muller-
Lonsdorfer, Frankfurt, als Bortragskünstlerinernsterer und  h -tterer
Dichtungen, Frl . P . Rep (Sopran), Herr Trost (Bariton) und
Herr Lchrer I . Maaß als Festrednet.

* „Z en t r a l v e r b a n d der A n g este l l t e n", Ortsgruppe
Wiesbaden. Sonntag, den 16. Mai, Ausflug nach Naurod unter
teiligung des Mandolinenverems„Einigkeit. Treffpunkt Nachmittag;
1 Uhr am Kochbrunnen.

* Der „Wiesbadener Lehrerverein"  hat semê wte
Monatsverstmrmlungam Dienstag, ten 18. d. M., 8 Uhr abente,
in der Turngesellschast(Wintergarten).

k - ANSZSlStEßi.
LerUver Devisenkurse.

, T.-B. Berit
Holland . .
Brigien . .
Norwegen
Dänemark
Schweden
Finnland .
Italien . .
London . .
New-York
Paris . . .
Schweiz .
Spanien .
Vien alte

D. Qe.

Budapest
Bulgarien . .
Konstantinopel .

n , 14. Mat
1798 .30 G.

339 .65 G.
916 .60 G.
819 .80 G.

1036 .50 G.
259 .70 G.
237 .25 G.
189 .20 G.

49 .45 G.
323 .65 G.
871 .60 G.
324 .10 G.

18 .73 G.
23 .22 G.
86 .35 G.
21 .97 G.
00 .00 G.
00 .00 G.

Drahtliche Auszahl « « ? »« tdc
Mk. 1801 .80 B. für 100 Gallen

340 .35 B. « 100 Franken
918 .40 B. « 100 Kronen
826 .80 B. « 100 Kronen

1038 .50 B. * 100 Kronen
260 .30 B. » 100Finn. Marfc
237 .75 B. « 100 Lire
189 .75 B. « lP £d. Sterling

49 .55 B. • 1 Dollar
324 .35 B. « 100 Franken
873 .40 B. « 100 Franken
825 .90 B. « 100 Pesetas

18 .77 B. « 100 Kronen
23 .23 B. « 100 Kronen
86 .85 B. « 100 Kronen
22 .03 B. « 100 Kronen
00 .00 B. < 100 Lei
00 .00 ß. » l türk . Plund

Weinbau und Weinfeande ».
* Koblenz. 12. Mai. Der W e i n - B e i r a t beim Reichs-

Ministerium für Ernährune und Landwirtschaft halt aip ,
19. d. M. in Berlin eine Beratung ab . Von der -agesordnuna
ist folgendes von Interesse : Zukünftige Regelung der Ein-
und Ausfuhr von Wein , Einfuhr von Wem aus Elsaß-Loth¬
ringen und Luxemburg, Einfuhr von Wem zur bcbaumwem-
und Koenakbereitung . Weinversteigerungea und wein-
höchetpreis» . _ _

Preutzifch-SADdeutsche Klassenlotterie.
Berlin 11 Mai. In der heutigen Bormittags - Ziehun '.

iielen Zv üOOM . aus ^ 7 628, S060 M . aus 103 555 198 773, 300 M.
ans 1094 471V 13 375 16 201 3b 296 40 660 45 830 47 062 58 483
78 697 81261 83 872 85 068 101 348 107 026 114 212 117 M7 159 714
171 187 184 295 186 969 203 739 204 772 211 100 211711 217 972
vi9 632 221 029 231 423 233 591, 1000 M. aus 3825 14 496 15 873
19 361 20 245 22 867 25 639 26 169 31 493 32 471 34 222 34 487 3/ 730
48 629 56 853 58 380 62 518 66 104 73 103 84 650 85 755 85 866 89 798
98 393 99 384 99 847 104 988 106 376 106 426 106 444 106 791 121 698
126 286 127 507 127 551 127 750 130 721 131 707 136 522 136 675
138 653 140 554 143 440 143 916 147 261 147 651 154 502 156 328
1601U 171 481 172 379 186 775 189 982 199 514 203 690 206 198
212 401 212 521 213 363 222 084 223 499 228 573 232 677 233 919. •

'Yn der Nachmittags - Ziehung  sielen 10 000 M. auf
57 Ich 5000 M. auf 161 061 212 330, 3000 M. auf 18 7406 8158
21 880 22 797 26 352 28 378 85 538 37 290 40 909 42 682 53 123 56 259
70 108 TC812 75 282 78 579 80 142 80 938 83 156 85 636 87 823 88 713
96 154 98 955 102 142 108M 121 645 124 221 125 107 127 184 133 263
140 131 146 695 147 123 148 198 178 394 180 250 184 426 185 665
188 970 231 000, 1000M. auf 2066 5364 5392 9034 9228 11 960 13 749
14 444 15 038 17 584 30 888 34 083 35 966 37 002 37 875 40 392 42 906
50 798 55 846 58 917 60 721 60 810 61 214 68 308 71 260 77 603 90 ai7
91 086 91 873 93 439 100 600 115 559 125 740 126 181 126 457 126 959
131 528 139 022 141 718 149 952 152 755 154 994 158 729 160 969
175 076 195 896 196 704 199 306 199 353 202 858 205 753 20611«
208 711 210 092 210 634 211952 216 746 218 328 220 140 222 205
224 415 281 249. _ _

Die Morgen-Ausgabe umfaßt S Seiten.
Hauptschriftleitsr: H. Lekts>e.

«erantworMck, für den politischen Teil: ff. Günther ; für den Hm«,
baltunasteit: B. v.  Slauetib ovf;  für den lokalen und prooinziellen Teil,
sowie» enchtrsaal und Handel: W. Etz: für di« Anzeigen und Rellame» ,

H. Do cnauf.  sämtlich in Wiesbaden.
Drucku. Verlag derL. Schellen bergsichen Hofbuchüruckerei in Mesbadea.

«vrechftundr der Schriftlsitung IS Ms 1

(2. Fortsetzung.) Nachdruck verboten,

Wandlungen.
flbBUtti  von Hans Becker t (Wiesbaden ).

Copyright 1916 by Carl Duncker , Berlin . *)
Paul blieb stumm, der Vater schmunzelte.

Er ist doch die ganze Zeit allein in Berlin gewesen,
eschab ihn doch keiner gefressen. Und dann , htz, he -
der Paul weist, wenn er Dummheiten macht, dann ist
es Es mit der Kunst . Ich Hab mir 's lang genug uber-
leat ob ick rhu nicht lieber was anderes lernen lasten
lsllie Ä wollte erst gar nicht heran . Doch der
Teufelskerl , der alte Poistoniöre , der ihn unterrichtete,
hat mir den Kopf warm gemacht : m dem Zungen stecke
ein großes Talent , das dürfe ich> nicht unierdrucken.

Tante Julie hatte sich noch nicht beruhigt . ,,Ja , fa
— «der Paris , das ist doch noch ganz was anderes als
VerS n da kann doch Paul —“ „ „ v . .

Paul konnte sich nicht mehr halten : „Du kennst doch
weder Paris noch Berlin , Tante , du kannst darüber
nicht urteilen ." ~

Die Tante schlug die Hände zummmen „Junge,
willst du mich belehren , du bist ia frech! Ich verstehe
überhaupt nicht, wie der Vater dich so 'was hat werden
lasten, das scklägt doch ganz aus der Familie . -

Tante Frieda zupfte sie am Ärmel und flüsterte ihr
zu: „Hast du ganz vergessen — die Schwester von Pauls
Großmutter , Dorotheens Tanre , war doch, soll doch
beim Theater gewesen sein . Dorothee will mcht, daß
darüber gesprochen wird — so was kommt dann in der
Fnzuikie Wieder."
o Xante  Julie sah die Schwester erstarrt an.

Darn« habe ich nichts gemuht "
"Dach doch Mr haben oft davon gesprochen, du

bist' nur ein bihchen vergchlich geworden ."

*' Die Formel „Copyright by . ." mutz jedem beutfdjen Druck
hwibeu weunesü . Amerika vor mckerechtigtem Rack-

druck- geschützt km

Paul hatte hingehorcht . Er hätte am liebsten seine
Kaffeetasse zwischen die beiden geworfen , er haßte die

SeineEutter ŝolltsn sie nicht anrühren , seine liebe,
gute Mutter , die dort so still sah und nur immer ihre
guten Augen auf ihu gerichtet hatte.

Er stand plötzlich aus und ging zu ihr hin.
„Mamachen , du sagst ja gar nichts, habe ich dir

nicht gefallen ?" . . „
Frau Herford streichelte ihm die Backe. „Doch,

doch, mein Paul , sei nur immer weiter so fleißig und_ .x it
Er küßte sie auf die Stirn , dann nahm er ihre Hand

und drückte einen Kuß darauf . Sie strich ihm sanft

^Teirte ^ ulie sagte halblaut zur Schwester : „Auch so
'ne neue Mode ." . . „ . . „ .

Paul achtete nicht mehr daraus , er wandte sich zum
Vater : „Nach Paris möchis ich wohl noch ein Jahr.
Wenn du einverstanden bist —" und als der Vater den
Kopf bewegte : „Das will ich mir überlegen . mny,auch
noch bei anderen erkundigen — fugte er schnell hinzu.
„Ich mutz auf eine halbe Stunde ^fort , ich habe meine
Noten im Kurhaus liegen lasten ."

Er verbeugte sich nach dem Kafftetisch hin und ging
hinaus . Die kleine Notlüge war ihm so emgesallen.
Länger in dem Kreise zu bleiben , schien ihm nicht rat-

' sam, es wäre nur Zank und Streit entstanden . Aber
das war es nicht allem , was ihn lorttrreb , er wollte
Dora aufsuchcn. Vorher , als er mit den Eltern an ihr
vorbeiging , konnte er ihr nicht Guten Tag sagen , der
Vater hatte ihm den Verkehr mit deni Madel streng
verboten , auch gleich bei seiner Ankunft gesagt :, daß
du nicht wieder hinter der Dora Waldörf herlausst,^das
verbitte ick mir , aus der wird doch nichts Gutes — , er
aber hatte gesehen , welch schönes Mädel seine frühere
Freundin geworden war , ihn zog es zu ihr hm , er Hatte
sie nicht vergessen, war schon die Tage vorher um ihr
Haus geMichen, doch ohne sie zu tieif&a,

Auch heute schien er kein Glück zu haben , denn Dora
ließ sich nicht blicken. Da griff er zu einem alten Mittel,
dessen er sich erinnerte , das er früher oft angewandt,
wenn er sie abends holen wollte , um mit ihr herum¬
zubummeln . Lr trat hinter einen Baum , preßte die
Fäuste an den Mund und ließ einen schrillen Pfiff er¬
tönen . der laut durch die Straße schallte, so daß sich in
der Nachbarschaft da und dort ein Kopf am Fenster

^ ^Nur an den Fenstern von Doras Wohnung erschien
niemand . Vielleicht war sie nickt zu Hause.

Er wartete ein Weilchen , doch als sich immer noch
nichts blicken ließ , wurde er ärgerlich und wollte fort.
Da öffnete sich plötzlich die Tür und Dora trat heraus.

Sie hatte den Pfiff gehört und war gekommen —
sie hatte das Zeichen nicht vergesten.

Ohne sich umzublicken, ging sie schnell über die
Straße . Ihr alter Trick. Sie wollte erst im Schutze
der Bäume sein , ehe sie mit ihm zusammentras . Das
könnt- er : also ruhig warten , bis sie ihn erreicht hatte.

Und dann standen sie sich gegenüber , ohne ein Wort
zu sagen , es schien, als ob sie sich gegenseitig musterten.

Das taten sie auch. Dora dachte bei sich: „Wie
hübsch er geworden ist, viel hübscher noch als früher
sieht er aus . Er ist gewachsen, trägt das Haar ein biß¬
chen länger . Die Augen sind nicht mehr so jungenhaft
keck lachen zwar noch wie damals , aber es ist ein neuer
Glänz darin , so ein verträumtes Lachen. , -

Das Gesicht noch ebenso l̂att oder er rastert sich
wohl Die vornehmen Fremden laufen hier ja alle mit
glatten Gesichtern herum , auch die Künstler , die sich
hier sehen und hören lassen."

Sie seufzte ' „Er ist jetzt za auch ein Künstler ."
Auch Paul übte im stillen Kritik : wie eine Heilige

aus einem Kirchenbilde erschien sie ihm in dem matten
Lickte der schon sinkenden Sonne , die durch die Zweig«
schimmerte, ihr Gesicht, ihre schlanke Gestalt mit deu»
letzten Glanz überllutetL ®wtW>una iodU-



Nr. 225. Samstag . 13. Mai 1929. Wiesbadener Tagblatk. Morgen-AusgaLe. Erstes Matt . Seite 3.

^ Weibliche Personen )

1 Kaufmännisches PersonaQ

Mm Meiiftlit
für Registratur gesucht.
Gest Angeb. u . D. 866
an oen Taabl .-Verlag.

Gesucht
nach Mainz als Stütze des
ChefsDame
aus guter Famllie. Kaufm.
Kenntnisse nicht unbedingt
erforderlich.

Unerläßlich:
Gute Handschrift,
peinliche Gewissenhaftigkeit,
große ArbeitSfreudigkeit.

Antworten unter Ü. 868
an den Tagbl.-Verlag.

Büroftäulein
möglichst m. Sprachkennt-
niffen. für ein hiesiges
Hotel u . Badhaus sofort
gesucht. Schriftl . Ang. mit
Lichtbild u. Angabe der
Gehaltsansprüche erbeten.
Verpfleg. wird gew., evt.
awch Wohnung. Offert , u.
L. 862 an d. Tagbl.-Berl.

Bertaaferio
branchekundig, sncht

Hirschfeld,Langgasje 27,
Schmuck- «. Lederwaren.

AMsniii
für Papier « u. Schreib-
waren sucht

Warenhaus
Julius Bormatz

G. m. b. H.

zum sofortigen Eintritt
oder 1. Juni gesucht
_ Nerotal 34.

Jüngere Köchin
«Mädchen oder junge un-
abhäng. Frau ) für Villen¬
haushalt von 2 Personen
gesucht von morg. 8 bis
nachm. 5 Uhr. event. für
ganz. Schöne Aussicht 37.

Sofort Stütze aefuckt.
welche kochen kann, zu 2
Damen . Guter Lohn.
Mädchen vorh. Brauns.
Biebrich. Römerwea 6.

Für Sprechstunde und
Priv .-Haush. ein. Arztes
werd. z. 1.Juni od. später
bei vorteilh. Bedingung.
2 Mädchen gesucht.

GelegenheitKochen zu er¬
lern., guter Lohn u. gute
Verpflegung. Wo? sagt
der Tagbl.-Berl ag. 1-s

Für kleinen ruh . Haus¬
halt wird braves , in allen
besseren Hausarbeiten u.
Kinderpflege erfahrenes

Fräulein
gesucht. Zweitmädch. vorh.
Vorzuftellen

TannuMraße 84, I.
Tücktiaes anständiges
Mchen MW.

. Pttm  General v. Etzel.
Kavellenstraße 89. 1.

Zweites fleißiges
Mädchen

bei gutem Lohn gesucht
_Webergastes.

WM
oder alleinstehende Frau
gegen hohen Lohn u. gute
Verpflegung für sof. gef.

Kraft,
Schwalbacber Straße 28

Properes jüngeres
ANeinmädchen
sucht Frau Hrch. Schwenck.
Müblaasse 18. 2.

Hausmädchen
gegen hohen Lohn aefuckt

Guftav -Frebtaaftr . 18.

im 1. Jahr monatl . 50 W.
Vergütung , sucht

Parfümerie Dette.
Mickelshera 6.

LchmNAil
monatl. 50 M Berg., sucht
Htrschfetd, Langgasse 27,
Schmuck- u. Lederwaren.

aus guter Famllie
, sucht
Würlenberg.

(Zweitmädchen).
welches nähen und bügeln
kann, für g. Stelle gesucht
Hainerweg 9, Pt.

Braves Alleinmädchen
bei gut. Lohn u. Behandl.
aefuckt Rbeinitraße 50, 1.

Alleinmädchen
(Wäsche anß . dem Haufe)
zu 3 P-ers. ges. Bettfedern
bans . Maueraaffe 15.

s Gewerbliches Personal )
Tückt. erste Arbeiterinnen
und Zuarbeiterinnen ge¬
sucht bei & Bendtzrim,
Webergaffe 12.

I.
sokort gssuedt.

K. Piroth,
Friedrichstraße 37.

Wges LchrMWn
für Kunststovferei gegen
sofortige Vergüt , gesucht
KunMovferei Moritzstr. 7

Anst. Frauen
u. Mädchen für Triulhall.
gesucht. Kl. Kaution ers.

K. Hoch.
Dotzheimer Str . 109. 1.

Jg . Mädchen
für einfache Arbeit, nef.
A. A. Sieger . Fabrik Phar¬
mazeut . Präparate , Drei-
weidenstraße 10. Toreino.

bmrs. Maueraaffe 15.
Tüchtiges MMmDchen
gesucht für l . Juni in
klein. Villenhaushalt bei
hohem Lohn u. guter Be¬
händ!. Biebricker Str . 11*.
38. ehr!. MMMchen
bei gutem Lohn und Be¬
handlung sofort gesucht
Gericktsftraße 1, 3 l.WeiMÄchm.
das kochen kann, in klein.
Haushalt gesucht, evt. für
einige Wochen zur Ausb.
Vorzustell. von 9—4 Uhr
Äiktoriastraße 17 1.
Hausmädchen

z 1. Juni gesucht. Köchin
und Waschfrau vorh. Off.
n. L . 863  an den Taab l.-V.
MWMWWW
bei. hohem Lohn gesucht
zum 1. Juni . Lewin.
Schieriteiner Straße 15.
TW. MMN

Servier-Fräulein
per sofort gesucht.

Hotel Burghof,
Lanaaaste 19, 1. St.

m
oder

einsüche We
für kl. herrsch. Hcrush. ges.
Hilfe vorh. Nur zuverl . u.
erfahr . Bewerb, mög. sich
melden. Hoher Lohn und
beste Behandl . zugesichert.
Sprechstunde 11—12 Uhr.

Mozartstra ße 8.

Ä
für kl. Haushalt gesucht
Emser Straße 43, 1 l.

Aufs Land in d. Nähe
von Mainz wird in berr-
schaftl. Haushalt e. tücht.
erfahrene älter

gleich oder 1. Juni
- aefuckt.
Ana , u . A 779 Tagbl .°V.

Bel<nfcke Familie suchtKöchin
und .

MMMWll.
Lieh borst, von 9—6 Uhr

Hanzstraße 33.

Junges brav. Madcken
bei gptem Lohn ünd Ver
pflegung sofort gesucht.

Konditorei HeeS.
Kaism--Friedrich -Rina 22.

Tücktiaes faubereSMädchen
für alles, welches perfekt
kochen kann, von frcmzoi.
Familie gesucht. Vorzu-
stellen täglich von 1.2—2
Biebricker Straße ..4L.

8Wks NWeii
das gut nähen kann, wird
gegen guten Lohn in cm,
tleinen Haushalt gesucht.
Näheres ' ' zu erfragen
Oranienftraße 13» 1 lks.
lauß -r von 3—6 Uhr).

Aiht.dkav.A!le!kMM.
ges. Biebricher Str . 38, 1.

Alleinmädchen,
tücht. sauber es, zum 1-
oüer 15. Juni ges. Bier-
stadter Straße 10, 2.

Braves ehrt. Mädchen
für Zimmer u. Haushalt
per 1. Juni gesucht. Putz-
fnani vorhanden . Meinecke,
Guwbemiraße 9.

Tücht. Mädchen
für Küche u. Haus sofort
gesucht. Rocky. MicmritiuS-
stratze 8.

Gesucht bis spätestens
1. Juni für kleine«
deutschen Haushaltnettes
MIMMes

das gut bürgerlich koche»
kann. Hoher Lohn, gute
Verpfleg, u. Behandlg.
Wattuser Stratze 11, 8.

Ehrliches Mädchen.
für ganzen Tag od. über
Mittag gesucht Walluifer
iÄraße 6. Bart . !.

Mädchen
für kleinen Haushalt fof.
gesucht- Gute Verpfleg.

Fifcker.
Hallaarter Straße 1. 1.
Fleißiges einfaches
Hausmädchen

für alle Hausarbeiten g.
guten Lohn sofort oder
zum 1. Juni gesucht

Alwinenftraße 22.

WerWiges Machen
zu jg. Ehepaar ll Kind)
zum 1. Juni nach Diez
a. d. Lahn gesucht. Guter
Lohn, gute Verpflegung u.
Behmldtung . Zu melden
-Lonntagvorm. hei

Rau . Luisenstraße 14.
Unabhängige Frau
od. Fväul . für alle Hand¬
arbeiten geg. guten Lohn
u. Kost von morgens
8—8  Ubr sofort gesucht.
Kabn . Rinatirche 4, 3.

Ein junges Mädchen
oder Frau ioi». stundenw.
oder über Mitta « gesucht
Mainzer Straße 40. 1.

Ordentl . Stundenfrau
aes. Rceuentb. Str . 15. 21.

Gut emvf. Monatsfrau
2 Std . vorm. ges. Rhein-
mauer Straße 10, 3 l.

Eine Monatsfrau . .
für 3 Std . tägl . gesucht
Sckützenbofitraße 7.

Monatsfrau .
od. Mädchen sofort gesucht
Wielam'dstraße 1. 1 lks.

Best. Monatsmädcken
über Mittag sofort gesucht
Röderstraße 28, 1 links.

Ordentliches fleißiges
Monatsmädcken

3—4 Stünden täglich für
fof. gesucht RüdeShefmer
Straße 8. Parterre.

Unabhängige Frau . ..
oder träft . Mädchen für
SNaf ckinen- Wäscherei bei
Tariflohn u . Koft per M.
gesucht. Nur solche, w.
schon in Wäsckereien w.,
wollen sich melden.

Hotel Reichsvost,
MtolaSitraße 16—18.

Saub. Waschfrau
s. Frau Miste . KleiMr . 9.

Waschsran gesucht
Kaiser -Fr .-Ring 54.

Putzfrau
gesucht.

Berlitz-Schule,
Rbeinstrnße 32.

Putzfrau
oder Mädchen

für dauernd gesucht, evtl,
ein Mädchen, welches zu
Hause schlafen kann, für
ganz. Hotel Burghof.
Lanaaaste 19. 1.
Mligsres fiaufmaöên

oder Laufbursche
gesucht, evt. a. halbe Tage.

Sckrader . Lanaaaste 5.

3«ngßE KiiltklßlgchW
i. Schwebig, Sckierftein,
Wiesbadener Straße 36.

Hausbursche
(14—16 Jahre ) gesucht.

Schneiderei Stiev.
Faulbrunnenstraße 9.

Ein Keaeljunae
für wochentags von 720
bis 8 Uhr gesucht.

Külzer , Kasino.
Friedrichstraße 22.

[ Weibliche Personen )
[Kaufmännisches Personal}
Stenotypistin

u. Maschinenschreib., firm
in jeder Bezieh., jahrelang
rn behördlicher Stell ., w.
sich zu verändern . Off . m.
Gehaltsangaben u. F . 863
an 'den Taabl .-Verlag.
Verkäuferin.
Fräul -, 20 Jahre alt.

sucht ver 15. oder später
Stellung in Kaffee-, Kon¬
fitüren - od. Lebensmittel-
Branche. Beste Zeugnisse
vorhanden. Offert , unter
M. 863 an d. Taabl .-Verl.
fionpijr. MWM

sucht vast. Wirkungskreis,
hier oder Umgegend. Off.
u. B. 864 an d. Tagbl .-V.
f Gewerbiiches PsrsönÄ')
Junge Dame

bester Kreise sucht Ge¬
legenheit zur Erlern , von
Blusen nähen ufw. Ang.
u. K. 863 an 4>. Tagbl .-V.

Büglerin
sucht Bügelstelle. Roder¬
straße 6, Htb. Ir.

Ich suche für meine
Hausdame

fr . Erzieherin , sprachen!.,
Gesang n. Klavier ausg .,.
Stell , zur felbständ. Führ,
des Haushalts oder als
Gesellschafterin. Näh . im
Tagbl.-Verlag.

Hausdame
eb., 36 I .. beste Säten .,
sucht Stellung ixt gutem
frauenlos . Lause . AnEb.
unter A. 788 Tagol .-Vl.

Geb. Dame
Witwe, anf . 40, revräf.
Erschein., gesund m rüst ..
tücht. Hausfrau , sucht vast.
Wirküngskr. in frauenlos.
Hause oder bei Herrn od.
einz. D« me. Offerten u.
S . 861 an den Taabl .-V.

Ab. gieul.
Saar länderin . w. baldigst
Stelle zu Ät . Dame als
Begleit, oder Stütze , auch
evt. zu Kindern von 2 bis
8 Jahren . Frdl . Offert,
u. G 86.3 an d. Taabl .-V.

AUeinstchtzndes
Fräulein

40 I ., evg.. sucht St . zwm
1. 6. zur Führung in
frauenlosem Haush . Off.
u. E. G.. Mainz . Kaiser-
Wilüelm-Rina 39. ^57

Aclt. Herrfckaftskockin
sucht sofort Stelle event.
mr  Aushilfe . Nah. Nero-
straße 3, 2.

Köckin fuckt Stellung,
auch Aushilfe . Off . unter
K. '864 Taabl .-Berlag.

Ax chll. FröMin
aus guter Familie , w.. in
allen Hausarbeiten be¬
wandert ist. wird Stell,
als Stütze oder de-gleich.

.Vertrauensstell . gesucht.
Off . u. T. 865 Taabl .-V.

«ms « I. Mim
in Kucke u. Haus -erfahr .,
suckt Stell , zu Herrn , wo
Mädchen vorhanden , hier
oder Umgegend. Ofß u.
D. 864 an d- Taabl .-Verl.

Wkk Mil
sehr' tüchtig, franz . fvrech..
sucht für den Vormittag
in Hotel. Pension oder bei
franz . Familie Beschäftig.
Näh. im Taadl .-Verl . Ur

Br auchekennntnist en

sprächen für die Ein-
leitungszeit . Anaeb. u.
863 an den Taabl .-V.

Wg « 8 «
! Jahre . Einjährig .- u.

3niö!LMg. Iüito
) Jahre , gewandt tm

e!»w. Sann«. 14. 2.
Pens . Deböfer.

engl. Sprache und
deter Ljähr. kausmänn.

eeyrzeit, z. Zt . als

MWr U. WMM

Gefl. Angeb. unt . A. 783

Ml A)HSstS« M
lucht Beteiliaung od. Ver¬
trauensposten oder deral.
Größere Kaution Vorhand.
Off , u. P . 856 Taabl .-V.
C Gewerbliches Personals

Mechaniker
25 Jahre , Franzose , selbst¬
ständig u. zuverlässig, in
allen Facharbeiten bew..
sucht baldigst Daiwrstell.
in Wiesbaden od. Mainz.
Französische Firma bev.
Offerten u. H. 855 an d.
Taabl .-Verlag. _

Maler « u. Anstreicher-
Gehilfe iSÄlesier ), ,auch
bewandert im Tapezierep
u . Linoleumlegen . wünscht
für sof. dauernde Stell.
Saffe . Schacktür . 26, P . l.

Keller, Remise Stall , ns« »
Grräumiae Remise für
Äuto-Garagch
zu verm. Hellmundktr. R.
bei Faust __

Erholungsheim
Selüachmühle . Wolfstein
(Pfalz ). nimmt vom 15. 6.

ab wieder Gäste auf.
Pensionspr . 18 Mk. v. T.

tos. gesucht. I . Dendheim,
Wöbergaffe 12.
(^ MÄmlichePer,onen )

[ Kaufmümilsche» Personal ]

Reisender
sofort gesucht zum 'Ber^
trieb gangbarer Konsum
artikel an Landkundschaft.
Hoher Verdienst. Offerten
■u. D. 865 cm d. Tagbl.-V.

tagsüber Beschäft. Sck>wl
gaffe. 5. bei Dreher . 2 St.
^MänuliHr Personen^

s Kaufn-iiinUsch«» Personals
' Junger iutell . Mann
Mitte 20er, äußerst zutw
mit rasch. Bearisssverm ..
sucht Lebens- od. Dauer-
stelluug in grüß. Geschäft.
Bank oder deral . Kaution
kann gestellt w. Offert , u.

-O. 862 an d. Taabü -Berl.

terecktigungsfch., längere
eit auf Militärbüro tätig
ewesen. Kenntnisse in
ranzöfifch. Stenographie,
llafchinenfchr.. f. kaufm.
stell, in Großhandels -,

Lediger zuverlässiger
Chauffeur

mit Führerschein 2 u . 3v
sucht Stellung . Off . u.
P . 854 Taabl .-Berlag.
äuDerlälüaer Öauffetir
(gelernter Schlaffer) sucht
Stellung für sofort. Off.
u. N. 861 an d. Taabl .-V.

Maschinist
in Land- u. Schiffsbetr ..
sowie Reparaturen gut
eingearbeitet , sucht vast.
Stellung . Angebote unt.
B. 865 an den Tagbl .-V.
Schlosserlehrling

der scbon 1 Jahr gelernt,
sucht Stellung . Offert , u.
F. 865 an den Taabl .-V.

Junger Mann
der franz . Sprache macht.,
längere Zeit im Ausland
tätig gew.. sucht Stellung
als Hotelportier in klein.
Hause ; kriegsbeschädigt.
doch ohne körpevl. Sckad.
Off . u. K. 866 Taabl .-V.

MgeWe
Sofort

1—2-Zim.-Wolinuna und
Küche mit Lickt aefuckt.
Off , u. B. 866 Taabl .-B.

Statt

ZMMMiMllS
f. kdl. Ehep. 1—2-Zimmer-
Wohn, mit K., evt. a. in
Villa . Frontfv . Offert , u.
H. 863 «M d. TaaK .-Verl.

Statt WüngseiWiM.
Sielt, jtinkserl. Ehepaar

(Akademiker) sucht 2 oder
3 Zimmer und Küche.
Gefällige Offerten an

Prof . Deubner.
Kcrifer-Friedrich-Rg. 65, 2,

Welcher Villenbefltzer
gibt 3 Zimmer und Küche
an fwulbere Beamtensam.
zum Oktober »der früher
ab ? Off . unter P . 863
an den Taabl .-Verlag.

Groste chemische Fabrik sucht

4 Perf . u. Mädchen, sucht
in schönem Villenhame,
Waldesnähe , oberes Stock¬
werk abzumieten ; ange¬
messener Preis gern bew.
Oss. n. L. 854 Taabl .-V.

Gesucht schöne sonnigeH -3Ä-
in ruhiger Lage. Offerten
u. O. 865 an d. Taabl .-B.

6- 7-MMök -WWW

Angebote

L. 848 an den Tagbl.-Verl.

Bewerberinnen
mit Gehalts-
nreichen unter

F394

Ausländsdeutsche
He Beziehungen zur ausländischen Konfektion —
nders England und Amerika — haben oder mit

Verhältnissen bekannt sind; Rat erteilen können,
lt. am Wiederaufbau Mitarbeiten wollen, werden

Für einen Weinvertrieb im Rheingau

MM. lediger Siifiia
i liebsten aus der Weiubranche, perfekt rn
lerikau . Buchhaltung, für dauernde Stellung,
1 sofort, gesucht . Bei Tüchtigkeit Lebens¬

perfekt in allen Zweigen des Restaurations¬
betriebes , sofort gesucht.

Offerten mit Zeugnisabschriften und
Gehaltsforderung unter W . 865 an
den Tagbl.-Verlag.

MR 'M (k Wirsmeil
m  wWM . e. 6 . r . S. S.

Wir suchen einen

Ladentontrolleur.
Geeignete Bewerber wollen ihre Offerten mit Lebens¬
lauf, evtl. Zeugnisabschriften, bis Samstag , de« 22. Mai,
richten an den Vorstand, Hellmundstraste46. F356
’ Wir suchen zum sofortigen Eintritt einen
tüchtigen, gut empfohlenen

für Lohnbuchhaltung und Versand. Schriftliche
Offerten mit Angabe der Gehaltsansprüche und
Zeugnisabschriften erbeten an 606

E. m.5. %, «Ä a. H.
c J
Mob! Kim. Man ! «Iw

Emser Straße 20, 1. Ei-,
schön nuibliertes Doppv.-
LimmiLr zu vermietLU.

Gr ., «ut möbl. 3ii—
Seerobe ustraße 33. srnn.

Leere Sim^ Maas . us« .
Srdantzlatz 9 sch. Mams..
leer od. möbl.. zu verm.
Nach. Part , rechts.

Leere Kammer zmn Ab¬
stellen von Sachen ab
zregeben. Näh. Wieland
schätze 3k

zuGegend Walkmühltal»
mieten , event.

kl. Haus
zu kauten gesucht. Offert.
» . R. 857 au d. Tagbl.-V.,

Französisches Eberaar
sucht möblierte
Schlafzimmer

und Küche.
Möglichst separat. Offert,
u P . 858 an d. Tagbl.-V.

MMiet«
fucht ungen . möbl. Zim.
mit Bedienung u. Licht,
Nähe Bahnhof , für sofort,
wenn möglich mit Abend-
titch. iedoch nicht Beding.
Slngeb. mit Preisangabe
u. L. 861 an d. Taabl .-V.

Möbl. Zimmer,
gesucht, mögt. Kuchenbe-
mifrmn . Weitend bevom.
Off , u Z. 861 Tagbl.-Vü

Acltere Dame sucht

MM. ZlMK
in gutem Hcruse. mit oder
ohne Pension . Offert , unt,
I . 863 an den Taakck.-V.

Künstlersaattin m. Tock^
suckt 2—3 möbl. Zimmer.
Angebote unter M. 864
an den Taabl .-Berlag._
1—2  möbl . od. unmöbl.

Zim . von H.. , der meist
cBUif Reisen, gesucht. Off»
im Schließfach 130.liiiii sm.
evt. mit Klavier , v. beff.
berufstätiger Dame für
dauernd gesucht. Angebote
u. P . 862 an d. Taabl .-B.

Drei franz . Damen
crus aut . Familie wünsch

3 möblierts
Zimmer

in nur gutem Haufe gegen
gute monatliche Vergüt»
Mitte d. Stadt berorzugt.
Offerten unter Z. 862 au
den Taabl .-Verlag.

Lllgmm
für Flafchenhandlungs k.
Stallung oder nicht zu
lief er Keller sein, per so>
fort zu mieten geiucht.
Offerten unter K- 854 an
den Taab l.-Verlag.

Großer trockener
Lagerraum

mit beauemer Slnfahrt im
Stadtinner « zu miet. gei-

uOff- N- Z- 855 TaLbl.Ä
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Ml LKW»
im Westend-Viertel

nefudtt.
Angebote unter O. 861
an den Tagbl.-Verlag.

Für eine Z>rge
nnteraustcllen wird „
Raum gesucht in Na
untere Albreckitstratze. Er
bitte aeil. Offerten unter
B. 863 an ben Tagbl.-VI.

f  Wohnungen
| zu vertauschen J

Eleg. K-Mmer-Wohn.
1. Stock. Südv.. gegen 4-
biS 5-Z.-W. au tausch, flef.
Off, u. E. 863 Tagbl.-V.

WvyNWSlllM.
»suche meine Billa , vor¬

nehme ruh. Lage. Waldes
nähe, gegen kctw-ie 6—7
Aimmer-Etaae in rubiaer
Gegend au tauschen. Off.
u, <B. 865 an h. Taabl.-V.

Wohnungstausch.
Schöne 4-Zim.-Wolmung

in Frankfurt a. M.-West
AiBab.  eleltr . Licht! gegen
ebensolche in Wiesbaden
bi» spätestens 1. August
zu tauschen gesucht. Off.
ufl . §60 an d. Taabl.-V.

Jl .
Maina—Wiesbaden.

Sucke meine schöne 2-
Zim -Wohu. n. Küche in
Maina gegen eine ähnliche
Woünung in Wiesbaden
zu tauschen. Offerten u.
P . 854 an den Tagbl.-V.

Eine Mlla I ^ aadbund!schönem Garten au JV ö  V * ,mit schönem Garten au
verkaufen. Näheres durch
Wilh. Reitmeier. Herrn-
aartenstr. >6.' Fsvr. 6478,

" MAmWNllll
in Schlanaenbad. auch als
Pension geeign.. m. Früh¬
jahrs- u. Herbstkonaesswn.
oreiswert au verkaufen.
Rbein.-Lotbr. Fmm.-Gesch.

(Filiale Wiesbadens.
Tannusstraste 34.

Gutaeb. Hotel
in beit. Lage Wiesbadens
krarchheitsh.̂ au^verĥ ^ k.

^Haus ^
in bester Lage a» ver¬
kaufen. Off u. A. 781
mt den Ta«bf.-Berlaa.
Neues Haus

in jedem Stockwerk6 Z.,
Diele, Küche. Mädchena-,
zu verk. Näheres durch

Wilhelm Reitmeier.
Herrngartenstraste16.

Fernfvr. 6478.

Verkaufe meinen fermen
la Brauntiger-Nüden, im
6. Felde, kerngesund, weg.
Futtermangel in gute
Hände. Preis 500 War!.

Riehl. Tarmstadt.

« 2.WM
reinrassig. 4 Monate alt
zimmerrein, sehr folgsam,
in gute Hände zu verk.
Näh. Westendstr. 4,1 rechts.

Eine Henne
!mit 12 Kücken zu verkaufen.

Stein.
Erbenheim» Obergasse 4.

i Eine Gluckemit 14 Kücken au verk.
Vierstadt. Twurmsstr. 12,

| v. Vilarim.•Rüden!
fett, gesund u. traft., beste
Legerassen. 14 Tage alt.
SamStaa v. 9—4 au verk.

Ein Eckhaus
mit Wirtschaft, ganz m
der Nähe von Wiesbaden.
Haltest, d. Elektr zu verk.
Off, u. N. 862 Tagbl.-W.

Btt MiinhM
4 Zimmer u. Küche mit
Beigelaß . gegen Wies¬
baden. mögl.5 Zimmer,
Küche usw. Ojf . unter
A. 777 an den Tagbl.-
Berlag . «27

Tausche
4-Zimmcr Wohnung

Verlin-Friedenau gegen
4—3 - Zim. - Wohnung rn
Wiesbaden. Offerten nnt.
O. 863 an d. Tagbl.-Verl.

s EM«W 1
[ Kapitalien-Angebote j

70 000 Mk. 1. HSV-
16 000 Mk. 2. Svp. zuim
1. 10. ansantl. Off . unter
U. 861 Tagbl.-Pertag

Französisches F 77Kapital
Ausländer verkauft

sein Haus- u. Grund¬
besitz in Stadt Badens.
Wert 4 000000 Mark.
Anfragen u. F. T. 15494
an Ala-Haasenstein &
Vogler, Frankfurta. M.

Gold. Herren-Ubr
au verk. Biermann, EmseStr . 68. P . r .. nur vorm

Für Liebhaber.
Echte Obersteiner Berg

kriftall- Perlen - Kette su
,400 bis 600 M . au^ver
kaufen. Kirschbaum. Lchr
straste 11. 3—5 Uhr.

Arbeit, z. vk.

¥ - an

in der Nähe Wiesbadens!
zu verkaufen. Näheres im
Tagbl.-Verlag. l-b
î JmmobUien-Kausgesuche)

SWemd.Ml!!
mit allem Komf.. wenn
möglich möbliert, fof. be¬
ziehbar. wird von ernstem
Reflektanten gesucht, auch
Haus mit freier Wobn.
Keine Vermittl. Oif . u.
g. 865 an d. Taabl.-Verl.

MeingalÄvake 33.

Tennis schlä
sehr gut erhalten.
su verk. Kirchaaffe 5v, -

Echter Steinmarder

Advlfsallee 22. 3 St.

(  Kapiialien -Gesuche )

2—3000  Mark
gegen gute Sicherheit ge¬
sucht. Offerten u. E. 861an den Tagbk-Verlag.

8800  Mk.
auf ein sicheres Unter¬
nehmen von tücht. Kauf¬
mann gegen mite Ver-
zinsuMg von SerbitgeberLei. Off. A. 786 Tc-gibst-Vb

Villa
mit wenigstens7 geräumigen
Wohnräumen, elektr. Licht,
möglichst Zentralheizung u.
Nutzgarten, in guter Lage,
zum Selbstbewohnen zu
kaufen gesucht, ev. im Tausch
gegen eine Wohnung in
Mannheim. Angebote mit
Grundriß, Skizze mit bei-
geschriebenen Maßen der
Wohnräume u. Verkaufs»
bedingungenu. A. 762 an
den Tagbl.-Verl.

25—30 000 Mark.
3.  Hypothek, auf st. Gesch.-
Halus auf sofort geflucht.
Off, lt. fl . 865 Taabl.-V i.

Jtar Ueberncchme einer
Pension in^ sch. Badeort,
Nähe Frankfurt, werden

80000  M.
von vornehm. Herrn od.
Dame für sofort gesucht.
Als Gmenleiimng freie
Wohnung n. beste Ver-
pfkscmna nebst hoh. 3ms.
bis zur völligen Zurück¬
zahlung. Ost, n. M» 862
cnn DanoE.-V'evlaH.

HvWlljltz. Biila
mit ober ohne Inventar,
modern, koms.. sofort oder
bald beziehbar, zu kaufen
gesucht. Vermittler verb.
Off , ii. M. 865 Tagbl.-B.,

mit 6—8 Zim.. oder etwas Hermelin, selten
kleiner, mit etw. Garten l
»der Ackerland, w. mögt. !
sofort bezogen werden k.. Geleäendcitskauf!
gegen Barauszahlung, od. Verschied. Iackenklei
ein kleines Obstgut mit!
kleiner Billa, im besetzten!
oder unbesetzten Gebiet.

Karl Schmidt.
Scklossaut, ,

HeideSheiin (Rheinstetten).

ZmoMl!
f  Jmmobilien -Berkäufe )

Verkauf
von Billen , Wohn, und
Geschäftshäusern, Gründe
stücken, Landgütern, Jndn
priebetrlcben und Land
Häusern mit großen Gärte«
iu Wiesbaden a. weiterer
ftatgeO. vermittelt schnell

und streng reell

ElMiM -Ml !!
G. m. b. H. Wiesbaden,

Schwa'.bacher Straße 4.
Telephon 5384.

Verkäuflich
bockmoderne herrschaftliche

BülK
in bester Laae am Kur¬
park. durch den Besitzer.
Öki. u. v- 855 TaoUt̂ L.

Kaufe sofort, eineMlla

straste4, Part, r._
Sch. weißer Reiher,

weit er moo- uunieuu«Madelot-Hul

^riedrick-Rina 88,.^

beirret Sirake 4 , 2 r.,Occasion!
Sortie d’opöra, h

rosse vöritable,
garanti neuf.

WsWUse
au kaufen gesucht. Aus¬
führliche Ofs. u. Chifser
L. 864 an den Tagbl.-V.
Haus mit groß. Wrinkell-,

Haws mit Mt. Geschält,
owie Rentenhäuser und

Villen zu kaiwsen ges. Osi.
m Z- 863 Tî rbl.-Verlaig

werden gemacht.

Almes MiisAn
mit größerem Garten in!
der Umgebung oder einem
Vororte Wiesbad. zu kaufen
gesucht. Offertenu. E. 862
an den Tagbl.-Verlag.

icm'Ttu Dti jvucrjvcw **
berm̂er (Strafte 74. 3,

Kostümkl.. eien. Blv'
Hüte, neue Gl.-Handtz
su verk. Krause,
naffe 8, 3 r._

Neues aparteS

1
Adelheidstr. 37. 1.

1

’T  Privat -Berkänfo
Sechs Wochen alte

Ferkel
u. Ziegenböckchen zu verk. !
Hermann. Feldttra ße 23. !IHIl,
sehr stark, 14 Monate alt,
iehr geeignet für die Jagd,
preiswert zu verkaufen.
Beruhardt. Franlenstr. 3,2.

ZI« MW
eleg-, mod., bellbl.
Jacke iDovvelseidel
schied. Blusen. K-,-
schürzenu. noch verschied.
Sacken sehr billia zu verk
Näheres bei Klüter. Wald«
straße 92. 3 reckt».

M . lvjil SvMlttMid fti- f
(neu), sowie 2 Waschkleid. 450
u. il meiste Tnchbluse vrw. brat
'u &

Luisenstrake 26, Gib. 1. 1
Ein neuer Anzua "su

für mittl. Fig.. S m Roh- Ml'
seide. fchwarz-weist gestr.. Zur

KäS ßa & r : :Ans, 'leben ab 2 Uhr.
Neuer bl. Cheviot-Anzna,

f. Mastarbeit, ju verk. U.
Schneideret Lenz. Saal-
aasse 20. _ %fd

Ein neuer Anzug
für grosse schlanke Figur
vreiswert au vk. Sollwhn, W
Morftzstr. 3. 1. Hdl. verb. iM
Jackett-Anzug, schl. Fig.. ^

1 Herren-Fackett. Herren- .
u. D .-Stierel . D .-Cover- Jacoat-Mantel . % lang , ein « p,
Fuc^ -Qvvosum. gebr.. .zu wo
verk. Gieselbreckt. Kleist- Z
strasse2. 3 linK . w

Eleg . Herrell -EovMkt
aus Seide. Mastarbeit, uev
Friedensw.. gr. H.-Glace- Lai
Handschuhe. 1 Paar br. vre
Damen-Salbschube (40) u. Ad.

-IIP.  schw. Spangenschuhe Gr
(36) vreiswert zu verk. wii
von 2 Uhr ab. Friedrich.

i Gübenstrasse9. 3. *De

. Herren - Paletot
(Codercoat), fast neu. prw.

- zu verkaufen. Schmitt , N
I Bleich straße 42. 2 links. Lt

JliiBl # " 27,
-1 für Knaben von 5—6 I . u. w '

Ineuer Strohhut (schwarz)
billig zu verkaufen. Haas, ^

I Albrechtstraße 28. f«
Gelegenheitskails! Sc

' Frackanzug. Gebrock und 2
Lntawah mit Westen. (5k

' I Sportvaletot» D .-Maniel gr,-1 Aktenmavve. itr
‘ 1Damenschuhe (Gr. 41) u. 1

1 Stock zu verk. Wagner, t
? | Bi 8m makrina 14. Hl

| Mehrere Fräcke -
11 u . Westen, g. Frackmlzüge. au
' sow. Gehröcke u. Westen S>
' u. Smokinganaug preisw. i

-1 au verkaufen bei N,
Y Blum . ka
1 1 Lilisenstrasse 26 Gib. l. _ tu
,r Grauer H.-Anzua• 1für er. oiu iJC-ritttDrcti. 1
~ Müto -tr, S4, L_ B
), ! Smokina-Anzn«. R
i, fast neu, vrensw su beri l* IMüller. SrhrfbetMtr. 37. i-
r. Neue aeftreifte Voten. . &

1 neue blaue Hvse, sowie P
- schöner blauer Anzugstofs a)
^ billig au verkaufen, oe,
^  I Egermann, Dotzheiiner
k- 1Strasse 63. Hth. 3. .. <ö
a- 2 gut erb. Mav -Anzuge. R

Hose mit Weste sur Knab
von 10—12 I . w. 14 D tzd. >7,

i - Stehkragen (Nr. 35) zu
rt Iverkaufen. Fanz, Gaben-
r- stvassc5. Mtb. 2 r. m

Elea. blauer Matzanzua,
e. neu, Friedensstoff. snr
:nl,7 —18iäbr.. fast st. dunkl.
r- 1Anzug für 16—-17,ahr. v., I

»Weis. Weberaasse 48. 2. I
Rock. Hofe.

„„ Weste u. Zvliuderhut .zu
ve | verk. bei Reith. Kleisi- n
at Isteaste 13. Stib. 4. .. U

I Weiber Matrosen-Anzug, -
»I. sehr gut etb-i für 8—0,. fIKimLen ,Gr. 4). 1 P . do. ss

Dam. - HaiwlackschnheM > ^
ff su verk. bei Grauacher, >
-a Dbilivvsberastrasse30.

rl rMlekWMseit.
— I für Knaben von 13—14 ^
„ Fahren su verk. Kwemer. -Kmfer-Fr.-Rina 16, 3.

*.  fJÖflt NM D .'W ! S
e?' '37 .4 u. 38%). h . Schaft. -
txi  Rabmenarbeit . au verk.
r - Ärfiiitt». Bismarckr. 37, 3. l
eb, l Paar neue Damenstief.
. 3 <Handarbeit), kerne Ersatz-
m stosfe. Graste 38/ - . m ver-
tr., I kaufen Rikolasstraste 17, ,
er- 1Part , rechts. Bnnae.
ctz- l P . Herren-Dtiefel

(Gr. 45) su vk. Schröder,
. IRauen tbakr Str . 10. 3.
the l P. a. H.-Haiv,ackschuhe
er- (Gr. 43) u. 1 sute Jovve

1preiswert au verk. Thiel.IWeberaasse 54.

" verschiZ.°"« e7 'Gr. 36en. bis 39. zu verk. Kuhn.
ler.  Sietenrina 8. 2 rechts.

Ein Paar neue gelbe
fe  Schnürstief . (43). n. Mast.

u 1 fei dar. neuer Anzug
ecke ;mittl. Fig .) au Berlauien.
llg-, Müller.
H>r I Oranienstrasse25. 1. St.
feu Reue febro.

u. D -Ghevr.-Halbschnbe
er!. (Gr. 36). Mastarb-, vorn.
i.  Form . n. Breis au verk.

iBfirft. Kramer. Lanaa. J9.
u , « r « - *

ette IM verk. Earrö, K!. 2antz-
oer- 1 2. 2. - -

(42),
Stiefel.

Sck. Tischwäsche

zimmer
bestehend Ms Klavier,
2 Eckschränken mit runder
Verglasung. Notenschrank.
1 Trick. 1 Rücken,estel
(Dos -a-dos). 2 gewohnt.
Sessel. 2 runde Sessel,
zwei Hocker, alles Strt
Louis XlV . (Holz Paduc)
verhättmssehalber äußerst
vreisweet zu verkaufen.

Berclaz.
Griiner Wald.

Kwp»poL Mmbßctseir
vollst. Trockenaekt.. Kinder,
lanfaärtchen n. Ablanibr.
zu verkaufen. Heurnna.
Gnstav-Adolfstrabk 6^

Urbas. "ALL

mit Svrungr., lt . Kleider¬
schrank, Waschkommode u.
Sofa zu verkaufen. Kögter
Wagemannstr. 17, 2.

Sülz. Kmderbcttftelle
bill. zu verk. Gerhardt.
LaLarnborststrane H.

SflkHA« wM
ausgefchlagen, « inver-Lack-
schuhe, neu, Gr. 22, neuer
Kiuder»Anzug für 3sähr.
Knaben, neue Bluse für
ISsähr. Knaben billig abzu¬
geben. Karl Petri,
_ Frankenstr. 26, 3.
Krankenwaaenm. G -̂Ber.
vk. brll. Studolph u. Roth,
Hellmnndstraße29.

HmeN - ll. LiNÜMliö
mit vrima Bereifung zu
verkaufen bei Grunthaler,
Hermannstraste 3,_.

Zwei gut erbaltene
DWen -Phrradec

ohne Bereisung. Marke
Brennabor u. Arcona. so¬
wie l Mandoline an ver¬
kaufen. ElauS. K.-Fnedr.-
Rina 34. 3 St. _-

Damen-Rad.
fnit neu. neue werter--
wagen, aebr. Önrjbiarren
su verk. Hermann, ©mfet
faratr  25 - --

Ein H.-Sahrrad.
gut erhalten, sehr brllw,

zu verkauf. Hilge,

Prima Schafwolle»

Koviervrcffe.
su

gebru.
verk.

usw.» in allen
fof. preiswert

Hoffman«,
Lullenplatz 6.

2 neue 3t. SeearaSmatr..
mit Kopfkeil, prima rot.
Leinendrell. 1 fast neuer
schöner Kinoerfvorttlaov-
wagen mit Gummireifen.
1 fast neuer Trimnphstuhl
billig zu verk. Julius
Back. He llmundstratze dl

, Eis. Kinderbrttstrlle,
1 Holländer bill. su verk.
Streit . Dotzh Str .,  84.

Strobiack
!und Matratze. ^Kutscher,rock, weiße, rosa Atl
Schuhe, braune Lachchwhe
«Nr. d ), neu , verk. Peter.

I Mainser  Str . 6. 2—4.
S °ka ,

su> vk. Sckütte. BrSmarck-

. Kajsenschrank
gebr. , preiswert zu verk.

IBu chdahl, Bärenstraße 4,1.

, Itür. Kleiderfchrank,
Igut ebb., zu verk. Fetz,

writstraße 3E-
2tür. Kleiderfchr̂ Kom..

Sofa . Xruitneatt. u. and.
Spiegel. Kinderbett mrt
Watr.. Mahaa. - SplÄtlsch
Federbett. Port , n v. ML
Bouillon . Dotzh. Str . 86.

Reue Küchen-Elnricht..
pftsch-lack.. für 1200 Mk.
su verk. bet SMberborn.
Hellmundstr. 37. Schr.-W.

Schreibmaschine

'— 7 ■■
Gr. Svieg .. «r. sch Reste
kostb, 2 Bettdecken. JMen-
Lnzug. sarb. leinene Bett,
bezüge zu verk. Herberth.
Wielauvstraste 12, P . r.

straste 02. 3 SL __
10  Fahrräver

Marke N. S . 11, neu und
gebraucht, mit vr. Bereif,
u. Freilaus, preisw. verk.

Rudslvb n. Roth.
Hellmundstraste  29.

„ w. a. tfimmer-Oesen ^
billig zu verkaufen Fetz,
Sck.arn-borststrastc 36,  -

Sehr aut erb- Herd.
sowie eis, Bettstelle
zu verk. Klein. Rlrhl-
itrabe 11. 8 r. __UtMAimr!

| Gebrauchter Restaurations-
Gasherd zu verk. Anzuseh.

\ b. M. Weck», Wellritzstr. 37.
_jerb u. Backofen

s. vk. Arndt. Herrngarten-
Nraste 10. 2. vm. IbQ—11
Gasbadeofen-

(gebraucht), u. Badewanne
I(im Hause Taunusstr. 74,
Part .) zu verk. Reflekt.

>bitte Adresse an Scherer.
!Goetbeftrasse  4 . au rrcktem

Ein Gaskocher.
3K«m., 1 Aauanum mit
Ständer billig zu ver-
kaufen. Kremer Westend-
»vaste 15. Hth. 2 r.  ^
Bügelofcn vk, Vwacker.

Sckiersteiner Srr.  4 . 2 r,.
Ei Teilkicktbad avzug.

Pirifenitrofre6. 3. _
Änttte«

Ovaler Spiegel
m. Goldr.. Vogelkäfig mit

—- ’s - 1- i£?tänfrer, H. 3
Ph-t-ar. Avvarat ^ aneu . *u verk. Rasel,<9X 12) m verk. Stacker. | 3 k.

Bliickerstrastê26. 1 links. -̂Eleganter

| Slßtenttnet fitttt«

'Ein tadelt, frans.

B» |u . Salonschrank, a. Mah,
m. Jntarst, sow. Smiirna-

ITcvvich (2:3). rosa, zu vk.
»»mann. Neroberastr. 19

Satz Quens. ein
VnrmeS1 ro lwhes

2 Hähnenmit

Wi^ -

Piano
nd str. 39.

Hermann.

mit w. MarmorvL. Sofa.
Sckliestkorb. 2 arane Kult,
l grosses Tischtuch mit 6
Servietten n. verschied, an
verkaufen. Klavver. Karl-
ttrasse 18. Frontsvitzel  AM ‘
u. 2 Stühle , frisch gestr
zu verkaufen. Henrnng,
Gustav -Adnlfftraste 6. 3.

Bügel- oder Packtisch
zu verkaufen Roderstr. 26.
HfnterL. Pari , links.

bunstarb. Windenblüten-
strMst ans 8arm. Bronze-

Igestell. selten schön. 3 >er-
stück, verk. Bef. 10—1 Ahr
Rikotatzstrassp 23. 1 St .-

I Elektr. Zuglamve
u. Film-Avvar. verk. Katz,
Geova-AuMstftrastc 8.

liOMHM
16—32 Krz., 3 eifit . Koch-

, t&Pfe, 1 Anlasser für 1 u.
2 PS., alles neu. letzterer
Friedensware, sämtlich f.
220 Volt, zu verkaufen.
Diemer. La.-Schwalbam.Brnnnenbera 3.-nnnenbera 3.

IßlhKW

Näh. . . . „ftraste 12, 2. — -
1 Kinderklavostühlchcii.

11 Herren-Strohhnt (54)
i verk. Näh. bei Meister.

80 x 80,Warmwasserapparat,
12 Waschbütten, l Glaswand.
3 Wiener Sessel zu verk.

INur nachm, Kaufmann,
Rmienlbaler Str . 9.

mm
imit Abfluss su verkaufen.
Ŝckütte. Bismarckr. 37. 3,Badewanne

Igußeiserne, emailliert, gut
erhalten, billig abzugeben.
Weiabach, BlüLernraße 14.

Kadewanne,
jschmiedeeis. Lüfter, 4slam.,
| für Gas u. Elektr.. u. etrte
Partie blaugruns Kacheln
zu verkMsen. Wehganit.

!Dambachtal 16._
Garten- od. Berandalaube

. im Auftvaa an verkamen
Bismarckr. 4. TcweziLreD-
werkstätte.

Eierle,

ISvanaenf'ckube. vr. Mast-
avbeit iGr. . 38—40) zu
verk, bei Retmann. West-

l ftmfcc 18. Lth- 1 t -

Eis. Kinder-Bettstelle.s
itvaße H8. 2

IB-t»cherfira ste 6. ■
2 Singer -Nähmaschinen

au verk. Lumb. Frredrtch-
WjLL _ _ _
-ch crh. Schneider-RShm.
u. Kohl-ennügestif.. neu. vk»r- i-i. Weberaaffe 48, 2.

Eine Rolle,
50 Ztr. Traakr. u. 1 leicht.
Dovvelsv.-Wafien zu verk.I Sas enstraste 6.
Neuer Handkarren
mit Patentachse preiswert
zu verkaufen.

j Wo k. Nerostr. 42.  Gth. 2.

.Strasse 96. 1 v.

Ilm WMWvs'West
11 m lg.» 4 m br., 3 m h.,
ganz ans Holz geb., zu verk.
fMBiJiil

2 Balkon-Fenster.
>Obiivreffe, Handkoffer M
verk. Dotzh. S tr. 84. L .

Holstrevve (9 Stufen)
zu vk. Em ser Str . 2, P . l-

zu verk'usen Hellmund»
straße »1, bei Faust.

EarMtt-MtMMe!
%“ —54" Eisenrohr (für
Wasserleitung aee gn.) au

lverk. Laue Dobbeime,
Strasse 17. Garte ahau».



Nr 225, Samstag , 18. Mal 132V.
Gartenschlauch.

9% Meter , u. eine Kitze
®i verk. Nagel, Häfner-

We-
UWSMb
(70̂ 100 ein, hock 90 cm),
Preis 150 Mk., zu verk.
Wikdelminenstraße 54.

Hübnerfuttcr,
vr. Knochenschrvt u. Dsck-
wuirz zu verk. bei Lendle,
Övcmienstraße 4b, Part.

Fsolicr -Kork
in Platten . 20 Omtr .. zu
verkauf. Kranz , Westend.
ftrafee 7.

Lauch. Tomaten , ,
Aohlrabioilanz . vk. Becker,
Roonstrake 6. 2 l.

Gemüsepflanzen
alle Sorten . Tomaten,
verpflanzte u. a. Töpfen.
Sellerie . Lauck. Tobak.
Kd. Fischer Aukammallee.

Starke GemäsebNanze«
(100 St . 6 Mk.) hat abz.
Gärtner Stöber . Ramback.

.. -
Wiesbadener Tagblatt. Morgen -Ausgabe . Erstes Matt . Seite 8.

Händler -Bertäufe )
Sch. Linoleum-Teppich

(2 X 3> u. Gartenschlauch
(20 Mir .) billig zu ver-

Noten!
Streickauartette . Beethov..
Schubert , Haydn. Dvorak,
auck Trios , zu k. gesucht.
Offerten unter S . 862 an
den Tagbl .-Verlaa.

kaufen. Peter , Hermann¬
straße 17. 1. _Brautleute! Ächtung!

Scklafzim.- u . Kücken-
Einrickt.. neu u. gebr., k.
Sie stets vorteilh. u. billig
bei bischer. Adoifstr. 1,

Weltadreßbuch
1910—14 zu kaufen gesucht.
Bendheim , Webergasse 12.

Schlafzimmer
Birken, Rüstern . Eicken
(neu), prima Ware , sehr
billig zu verkaufen.

H. Schäfer . Stiftstr . 12.

Briefmarken
Sammlung

alte deutsche bevorzugt, sof.
i . kauf, gei. Webergasse 12.

Fca-Polvskov oder ahnt.
Stereo -Appar.. gebr.. zu
kauten gesucht. Qff. u.
5k. 864 Taabl .-Verlag.

Brautleute!
Schlafzimmer in grober
Auswahl. Infolge früh-
zeitigen Einkaufs noch

sehr billig abzuaeben.
Nur vrima Fabrikate!

2800—35000 Mk.
Möbel -Schmitt.

Zu verkaufen:
1 Restaurationsherd , 2,40 m lg. , 1,00 m breit,

mit Boiler, zirka 350 Liter haltend,
1 Wärmeschrank. 1,40 auf 80,
1 Wärmeschrank, 1,65 „ 45,

1 Gasherd mit Wärmeschränke. 1,40 auf 60,
80 Kellerlagersteine aus Basalt.

Anzusehen im früheren Hotel Mettopol- Pfälzer
Hof. vahnhosstratze 5/10. Mainz.

Anmelden beim Hausmeister._ F57

Schlafzimmer
Speisezimmer

Herrenzimmer
Salon

einz. bessere Möbelstücke.
Lianiuo . Kallenschrauk ?.

Julius Iäaer.
15 Helenenstraße 15. 1,
Hübsch Peddigrohr -Sefsel

zu kau», gesucht. Offerten
mit Preis an Schönholz,
GroßeBurchtraße 12.

Auto-
Opel, 34/65 PS., 2 Magnete, moderne schnittige
Zootskarosserie , tadellos bereist , Ssitzig, Leder-
rolsterung , Wert 350000 .—, umständehalber für
170000 .— Ml . zu verkaufen. Auftrag erbeten
Frankfurt a. M.. Hospiz Schwei,erhof
Zvm mer 306._ _ F77

| Wesen Umstellung
einer Chemischen Fabrik in Biebrich

au Rhein , Rheingaustraße 40/46,
sind zu verkaufen:

Transmissionsteile
ger, Wellen , Riemenscheiben , Ledernem

Kohrleitungen
für Gas u. Wasser,

U- u. Winkeleisen
Rundeisen , Nutzeisen,

Elehtromotore usw.
Verkaufstage : Montag , Mittwoch und Freitag

von 9—12 Uhr nur F126
Rheingaustr . 40/46, Biebrich a . Rhein,

MWHe )
Kohlen-

Geschäst
in oder bei Wiesbaden M
kaufen gesucht. Offerten
n A 785 Taabl .-Berlag . ,

GuteZiege
frischmelkend, hornlos, von
Züchter zu kaufen gesucht.
Schur, Elsässer Platz 8, Ftip.

ßmn-ii.DamenKleider
Schuhe , Wäsche . MSbei
lauft Frau Klein
Coulinstr. 3. 1. Tel. 3490.

Jagdhund
zu Jauiren gesucht, deutsche
Borsteh-Hündin : nur w.
winl . zur Jagd ergnet.
Gerl. Orr . mit Preis uut.

862 Tanbl .-Berlag.

8Kleider S
Pelzsachen

bis ja «llerfeinftea.
Wäsche, Schuhe, Gardine «,

Federbette« usw. kauft
Frau Stummer
Nengasse 19, 2. Stock.
» Telephon 3381.

nntiauMten
Junielen

M1 . &
Perser und

Kelims gesucht. !
Beckel,

| Westendstralie 20.
Telephon 3733.

Wäsche
(Bett - u. Leib-) kauft zu

Luftkissen^
für Kind gesucht. Offerten
u. Nr . 2569 an H. G»est,
Ann.-Exped.. Wiesbaden.

Stoffbüste (42) m. Rock-
schnder zu kcmff. ges. ,Kotze,
Mchelsbeva 1

Gebr. .
*u kaufen gef.
rankenstraße 22.

litte
(rieset,

Französische Dame«
geben Konvers. - Stunden,
Bierstadter Strasse 3.

Zahle die höchsten Preise
für gebr. Nähmaschinen,
wenn auch etwas defekt.
Komme auch auswärts.
Postkarte genügt.

R. Karl , Mainz , ,Steinaasse 16,  1 . Stock.

Sofort aesuckt
enMHs Mn

(theoretisch u. praktisch)
bei einer Engländerin.
Kaiserbos. Zimmer 126.

3—4 Uhr

Eins . Holländer m. G.
1 Hängematte zu k-rufen
gesucht Karlstraße 25. 1 l.

Suche
eieg. gut erhaltener Kinder¬
wagen, evt. weiß(Brennab .),
aus gutem Hause zu kauf.
G. Goericke, Werderstr. 7,3.

Büfett
e. W.- n. Sv .-Zimmer
1 Chaiselongue

zu kaufen gef. Offert , mit
näh. Ana., ersteres a. mit
Größenang . u. Preis an
Bauer . Bleickistraüe 20.

A Mm w\0.
aut erhalt . Kücken-Ein-
ricktuna . Wascktisckaarn..
Wascktövfe. Tülldecke für
2 Betten nebst Satin,
einiae Weinaläser . Eß¬
service u. Bettwäsche.

Ebrrt.
sk-aulbrunnenstrabe 9.

Gartenmöbel
(2 Bänke, 1 Tisch) zu kauf.
ges. Emser Straße 62. 1.
itiiipir
Stria 1,30 bis 1,50 m lang,
„fort zu kaufen gesucht
Webergasse 12.

Kinder-Klapvwaaen
mit Verdeck, gut erb., zu
kaufen gesucht. Nah. bei
Görick. Wellritzitr . 7, H. P
Klavvwaaen m. Verdeck

zu> kauf. gef. Kiesewetier,
Dslaisveestraße 1. 5.

Kaufe stets
Küchenherde, sowie Gas¬
herde, wenn auch repara-
turbedürst . Adolf Meiler,
Hellmunditraße 53. V.  l.

2 elektr . Zim.-Lampen
und heller Teppich . |
kaufen, gesucht, ©« «*■
Dotzheim er Straße 121.

IN ..
für 16 » m Eisen zu sckn.,

1g« $ inÄ
beides gut erhalten , zu
kaufen gesucht. Ansraa . an

Gauer u. HieS.
Werderstraße 3. Tel. 4551.

Mn.KW
Eisenträger . Erkerkcheiben
mit u. ohne Rahmest usw..
sowie alle anderen Bau¬
artikel kauft und verkauft
stets neu und aebrauckt
Gräs . Mainz . Tel . 1894.

Jakob Dietrickstr. 1.

Tanzen
ungen., modern, lehrt jederz.
F . Doller , Röderstr. 9, 1.

Briefmarken.
Philatelist mit genügend.

Kapital sucht ein bestehen¬
des Geschäft zu über¬
nehmen. evtl, wisch tucht.

Fachmann
mit  Gründung gesucht,
der am Gewinn beteiligt
werden konnte. Angebote
u. W. 10268 an Ann .-Exp.
D. Frenz . G. m. b. S ..
Mainz . ^ 57

VMM-Wilden)
Verloren

ein kl. Ohrring (Andenk.)
von Volksvad (Marktt ) bis
Dotzheimer Straße . Gegen
gute Belohn, abzu«. Dotz-
heiiner Str . 122. Sixtus.

Verloren
am 13. 5. zw. 12 u. 1 UÜr
aold. Kettenarmband mit
Anhänger (Scksweinchen)
v. Hauptpost bis Fremden¬
heim Sckröter . Rbein-
stratze 34. Daselbst abzu-
aeben otnm  BelohnnKL,

M
Herren

u. Damen
ist noch zu vergeben Wies¬
baden. Dotzbeim u. Bier¬
stadt zum Vertrieb eines
lohnenden Artikels, Näh.

Mitternacktsreul 9. 3. St.
Telephon-Nummer

«Muigeben. Geil . Angebote
l  S . 863 Taabl .-Berlag.

Ohrrina mit bl. Stein
perl. Gegen gute Belohn
abzuig. Diehl , Ecke Roder-
Straße u. Römerberg.

Entlaufen
kl. arauer aelber Sund
«3 Mon . alt ). Geaen ante
Belolinuna abzuaeben

Schöne AuSNckt 35. P.

Ein Bauzaun
u. eine Gibelwand , Mitte
der Stadt , für ReLlame-
zwecke preisw . zu vesmi.
Näb. im Taäbl .-Berl . Ky

Welche Herrschaft
w. arm . 16sahr. Niadchen
ein getr. Jackenkleid verk. ?
Mitteldorf . Lehrstraße 12.

Entlaufen
ein schwarzer Hustd mit
Kettcnhwlsband. Wiedcrbr.
erhält gute BelohnungSonneneck. Schicrstein.
ßiDtöIptT WhpWslher
l„2kmm ") Sonntag ent¬
lausen . Abz ugeben Schone
Aussicht 5.

Brillanten
kauft

Bok , Juwelier,
Kirchgasse 70. M

ZirmsM. Kodsri's
aus New -York

Filiale Wiesbaden, Große Burgstr. 10
kauft

Brillanten
u> Perlen.

Bürostunden : 9—12, 2—5.

Mt. bürgerlich. Mittag
und Abenbtiich

empfiehlt Gras ). Kücken
ckei. Hellmsindftr...l7 . 2

MM MI Alt
Ein - u. Kwcisoänn.. Aus
laden von Waggons, sow
Umzüge aller Art . 2h
holen von Holz. Kohlen
Koks, sowie Transportk
nach auSwärt » w. vromvt
assSaesüKrt- dsirck Andri».
Dotzbeimer Str . 120. Lad

Delevhon 3806.

Felle
aller Art zu

Fensterleder
und

Chevreaur
auch von Kanin, werden zum

Gerben angenommen.
Horn , Schwatbacher Str . 88.

«nkanf aller Felle.

l 'rotz  des großen
Jw  Preissturzes der

Metalle u. Brillanten
kauft immer noch

# Nlaximum
Maximum kauft reell BriSlanten , Perlen,
Smaragden , Zahngebisse , Holzbrand¬
stifte , Termokauter , Sehmucksachen,

Uhren , Bestecke u. dergi.
Maximum hat seine Adresse verändert.
Adr.: Maximum bei Goldschmiedewerkstatt
Fr. Schätlein, 56 Obere Webergasse 56.

Bitte auf Hausnummer zu achten.

Brautschleier
sowie heller Anzug oder
vose zu kaufen gesucht.
Varrv. Wettendstr. 4. B.
"©errenHeiber . Wasche,

Möbel. Matratzen . Rotzh.
taust ständig Krsche r,
AdEraße . 1̂. 1.

1 Piano
, sowie

MW . WM-
smb| tt|K

kaust I . Jäger , Helenen-
strnße 15, I. Tel. 5047.

Gut erhaltenes
Klavier ..._ _

v. Privat zu kaufen gesucht. Unterricht . Ueberseha.
Snmmrr. «ftmMtr . 18. WiN«n«»N. Jghnktr.

M KMMMe Hilft Att
Plastiken aus Bronze und Marmor , Orient -Teppiche
und andere hochwertige Gewebe, besonders Stücke, die
aus meinem Geschäft stammen, bin ich stets Abnehmer.

Nathan Hetz «24
Wikhelmstraße 16. _ Gegründet 1844.

Piano oder Flügel
gutes Instrument , zu kaufen gejucht. Offerten an
Schoch , Bismarck-Ring 6.

{ llntmW
Lehrerin — Dolmetscherin

Kranz »fisch. Englisi

Sofort gesucht
sWzöiWe etintöen

(theoretisch u . praktisch)
bei einer Kranzöiiu . Von
3—4 Uhr Hotel Kaiserhof.
Zjchwer .lZK. ?

KeichMEWschiNgV

Schneiderin.
h. noch Tage frei. Goethe-
ür« ke 18. 2.

Empfehle mich
A«fertigen von Damen¬

kleide im u. Knaben-Anzug.
-lebner . Bisnsaeckr. 6. P.

Näherin.
perfekt rm Ausbessern der
Wäsche, empfiehlt fick für
bessere Häuser . Off. unt.

865 an den Taabl .-M.
Maniküre!
Doris Bellinger,

SchwatbacherStrage 14, 2,
am Residenz-Theater.
Maniküre

Anna Rehm
Moritzstrasse 17, 2.

[ BerMm«
Filiale , Lager,

Vertretung
von Herrn mit großem
Bekanntenkreis, geschästs-
gewandt, zu übernehmen
gesucht. Kaution k. gest. w.
Off. u. U. 849 an Tagbl.-B.

Gebild . arbeitsrroh . Herr
40 I .. zeschästsgew

mit vorläufig 25—30 000
Mark an besteh., gutgeh.
Geschäft od. Uisternehmen,
evtl, spärere Ueberisahme
srach Einas b̂eituin». Off.
u. A. 787 Tagbl.-Verlag.

Wer beteiligt ssch
kurzfristig an riükokreien
Warengeschäften bei gut.
Berdirntt ? Off. «. P . 86«
an de» Tagbl..Brr!s «.

KllmemM!
Dilett .-Ouartett sucht aut
eingespielten 1. Geiger.
Angebote von Interessent.
u. T . 562 an d. TagA .-V.

Telephon abzugeben.
Off , u. W. 861 Tagbl .-Vl.
Dame od. eins. Fränl.

find. geg. etw. Wrtardert
im Hcruse u. etw. Pension
Aurfnahsne in gut. Hause,
nahe Ems . Z.u erfragen
rm Tagbl .-Verlaa . Da

Franzose.
21 Jahre , der Deutsch
spricht, wünscht die Be¬
kanntschaft einer jungen
Dentschen zu macken, um

Amis zu spreleu.
Off . !«. E. 865 Taabl .-V-

im Alter von 30 I .. blond,
vorn . Erschein., lebensl.,
evanael .. mit einig . Mille
Vermögen , w., da es ihn.
an  pass . Herrengesellschaft
fehlt, auf diesem Wege m..
beff. Herren bekannt zu
werden zwecks, Heirar.
Diskret . Ehrensache. Off.
postlagernd R. 19 Biebrich
am Rbein.

fror
welches sich auf Offerte
K. 818 meldete, wird ge¬
beten Brief hoiuptvostlag.
Meinstraße abzuholen.

MkI . Mll!
LL baldiger Heirat.

Offerte» «ater A. 784 an de« Tagblatt -Verlag.

Grotzkaufmann,
Mitte 20. sucht
die Bekanntschaft
mit vermögend,
hübsche» Wngen

Die Hauptniederlage erst¬
klassig. Tafelwasser , Limonaden
und Heilwasser , sowie vorzüg¬
lich bewahrtes , bestens einge¬
führtes und empfohlenes Futter¬
zusatzmittel mit großem Absatz
an Landwirtschaft u. Tierhalter,
an geeignete Person oder Firma
für kleineren oder größ. Bezirk
sofort zu vergeben.

Angebote unter Qu. 4865 an
die Annoncen-Exped . Heinrich
Eisler, Berlin SW. 48. F165

Die Willen mW Hamen
622

fchnhe in Schnür u. Spangen sowie
sämtliche Frühjahrs - Neuheiten für
Damen, Herren u. Kinder finden Sie
in größter Auswahl bei I . Drachman«

Mie 22, rsü muffe 22.
WM  ee »» t»

Tonfünßlet
Opern - und Konzertdirigent , wünscht sich als
Korrepetitor , Konzertbegleiter , Lehrer für
Klavierspiel (höhere Stufe ) sowie f. Kammer¬
musik zu betätigen . Näh . Tagbl - Verlag.  Kx

Durch
den plötzlichen Tod der Be¬
sitzerin eines nickt allzu-
aroßen. in einer m
nächster Nähe gelegenen
Badest-adt befindlichen

l>estebcnd aus ^ kuranten
gesuchten, täglich ,vertauf-
uchLsc Lurus - Geickenk-
Artikeln verschied. Genres,
ist dass'elibe en bloc zu
sehr billigem Preis _ au
verkaufen. Ernstlicke Lieb¬
haber belieben ihre Osf-
ui. A. 789 an den Tagbl .-
Berlag zu rickiesr._

gilt die EiWchzeii!
Einkochapparate, Einmach,
«läser «. « rüge mit 1a
Friedensgummiringen. Ei ».
kochtöpfe in echt Messing.

Konservenbüchse» nsw.
Beste Qualität!

Billigste Preise!

MeMgs JSXL.
48 Friedrichstr. 48.
" Eie m. Echaufenste».

Bucken- u . Eicken-Scheil
u. Knüppel . 1—2 50 Mir.
lang , pro 10 000 Kilogr.
2300 Mk. frei Waggon
iVerladestation : Aachener
Gegend) fortlauf , abzug.

Lonz,
Holzgroßhandlung,

Köln.

Latten
24 X 48 mm, 1—3 Meter
lang , in größeren swrd
kleineren Posten preiswerr
abznMeben.
Josef Eratz. Kistenfabrik!,

Niederwalluf.
Telephon Eltville 173.

SoQnenjlonp
Tomatenvfähle.

Baumvfäble.
Geländerpfoste« «. -Latte«

Holzbandlg .. Rheinstr. 56
u. Weitbahnhof . ZtLSSL.
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Ausgabe dänischer Milch.
den iSÄÖilS S °nde?milcĥ rten für»in der im 7.—14. Lebenslahre und alte Leute Uber
70 Jahren mit voraussichtlich je V, Liter ^ lts'erter
dänischer Vollmilch bedient. Der Prers beträgt ie Liter
4 — Mk. Die Ausgabe der M' lch regelt stch nach den
Anfangsbuchstaben der Familiennamen der Bezugsbe-
rechtigten wie folgt: .

A—G nachmittags 3—4 Uhr
H—N „ 4—5 „
Q. -Z „ 5 6 „

Die Bnchstabsnreihe ist emznhaltou Die
Kontrolleure find angewiesen. Karte«, die a««er der
«eibe voraezeigt werden, znrückznweise«. Kleingeld und
Offene Gefäße jedoch keine Flaschen, sind mitzubringen.

^«r Beachtung! Es wird ausdrücklich daraus hm-
gewinn , daß die in Dänemark sterilisierte und Homo-
«enisierte Milch ohne weitere Behandlung gemeßbar .st.
Der lang« Transport läßt ein Abkochen der Milch
nicht zu. Für auf diese Weife ungenießbar gewordene
Milch kann daher keinerlei Ersatz gegeben werden. F 391

Wiesbaden, den 14. Mai 1920. Der Magistrat.

Samstag , den 15. Mal 1920, vorm 11»/, Uhr.
Ütftrb der Unterzeichnete im Hofe AdelheiÄftraste lO
lFa . Rettenmayer ) gem. § 379 H.--G.-B. offent ich
meiftbietenb gegen Bnrzah ung versteigern.

1V00V kg
Stahldrahl-Sprungsedern

Oejichligung y , Stunde vor der Versteigerung,
steigerung findet bestimmt statt.

~ Wiesbaden , den 12. Mai 1920. ,
Richter , Gerichtsvollzieher,

- Oranienstraße 48, 1.

Ver

Rheinische Zentralheizungswerke Mainzf
Fernruf 927 8Caisei* 5D ©S8s &Co . Rheinallee 151

empfehlen sich zur Ausführung einschläg . Arbeiten wie:
Zentralheizungen aller Systeme,
Gewächshaus- und Gärkeller-Heizungen, Faßbrüh- und
Dämpfanlagen,Warmwasserversorgung, Hausmstallationen,
Lüftungs- und Trockenanlagen, Bäder, Fernheizarässgen,
Dampfkochküchen, Dampfwaschanlagsn und Hochdruck-
Dampfieitungen usw., Umbau von Heiz- und Wärme-

Anlagen zwecks Brennstoffersparnis. fss
Instandhaltung und Reparaturen

bestehender Anlagen usw . jeder Art und Herkunft
unter fachmänn . Aufsicht u. billigster Berechnung.
Ingenieurbesuchund Kostenanschlägebereitwilligst.

Vieljähr . Erfahrangen . Geschultes Personal..

Küchenherde
billigst.

A. Möser, Ofensetzer,
Sedanplatz 3. Tel. 8—7.

i

Wiirteraarten-Lichtspiele
Das Miiliardentestament
Der gr. Abente ugärfUm.
Kriminal-,Detektiv- u.
Wildwest-Szenen von
atemberaub.Spannung

6 Akte . 6 Akte.
In den Hauptrollen:

Albert Steinrück , Carla
Ferra u. der berühmte

Münchener Filmstar
Lilli Dominici.

Freikarten aufgehoben
Der Mysteriöse?
Lustspiel in 2 Akten.

Großes Maiblüteniest.
Anfang 71/, Uhr.

Mottenkampfer
bestes Mottcn/ertHgungsmsttel!
in Paketen u. lose ausgewogen.

Alleinverkauf : 600!
Schützenhof -Apotheke

Langgasse II.

Die Grasnutzung
au? dem Gelände des Reue« Schützenhauses für das
Erntejahr 1920 soll bis spätestens am 20. Ma, ver-
geben werden. M ' eres zu erfahren bei L. Heiser.

Katser-Friedrich-Ring 82.

Heinrich Zimmermann
Luise Zimmermann

geb. Lehr

Vermählte.
Wiesbaden, 15. Mai 1920

Weilstraße 14.

Grundstücke.
_ 9 Uhr I

MW wWhI
in neuen und gebrauchten
Flügeln , Pianos , Har¬
moniums , dar»Itter die |

Fabrikate
Strtnway
Btüthner
Schievmayrr ,
Grotria« StemwegRachf.
Ibach
Mannborg
Pianota -PianoS
Phonola -PianoS

PlMhMA. KM,!
Mainz . Kaiserstr. 22.

LllllgbS

sindFleisdi-
amerik . Armeebestände

Dose ca. 800 gr Inhalt
(ca. 260 gr Fleisch,

ca. 500 gr weiße Bohnen)

geb . Linker

Vermählte.

LlslSv! ■Wiesbaden
Ploller Stroße 22, i

Danksagung.
Allen, die meiner lieben Frau,

unserer guten Mutter das letzte
Geleite gaben, unseren herzlichsten
Dank ; besonders Herrn Pfarrer
Eder für seine sinnreichen Worte,
für den schönen Grabgesang , sowie
für die vielen Kranz - und Blumen¬
spenden.

Leonhard Uttinger
und Kinder.

Hirschgraben 20.

Für die vielen Beweise herzlichster Teil¬
nahme bei dem Heimgange unseres geliebten
Vaters sprechen wir allen unseren besten
Dank aus ; besonders dem Herrn Pfarrer
D. Schlosser für seine trostreichen Worte,
sowie den Hausbewohnern , Bekannten und
unteren Post - und Telegraphen - Beamten
für die freundlichen Blumenspenden.

Im Namen
aller trauernden Hinterbliebenen:

Grebrüder Schneider
Biücherstraße 12.

sen 17. Mai 1920, nachmittags 3 Uhr be-
ainnend lassen die Erben des verstorbenen Rentners

Nrievrich ©duieibet und der Erstorbenen
Elise Schneider die nachfolgenden Grundstücke auf

Rathaus zu Biebrich (Stadtverordnetenfaal)
Amtlich freiwillig zum Verkauf ausbieten:

Gemarkung Biebrich.

KaÄ ^ ^ "^ arz^ l67."Äckê Ostfeld, 5 Ĝew." Größe
20 Ar 57 Qmtr ., zwischen Chr . Reinhard Schneider

Kâ tenbl^ 3L Parz^ 84° Me^ 'ähhütte , 2. Gewann,
Se 10 « r fl® Qmtr ., Kartenbl . 31, Parz . 85,
Acker' Krähhütte . 2. Gew., Größe 11 ArAQuitr .,
avmfrfxm einem 2B<ca und Dncker̂ oss u. Soyne,

3 Var ?f 142, Acker Rheinfeld , Gröke 14 Ar
teilt U aT 1« . * . » 5}Größe 15 Ar 15 Qmtc ., zwischen Frredr . Krmmel U

und Friedrich Wilhelm Sckineider:
Kartenbl . 6, Parz . 2l6 , Acker Neuweg, .1. Gew., Große

11 Ar 11 Omtr .. zwischen Karl Bleidenbach H . und
Christian Reinhard Schneider:

Kartenbl 9, Parz . 58. Acker Wilhelmshohe. 3. Gew^
Größe ' l7 Ar 61 Qmtr ., zwischen Ferd . Knettenbrech

Kanenbl!"W? Parz. 81. Acker Mainzer Straße. 2.
wann . Größe 15 Ar 47 Qnitr ^ zwischen Friedrich
Hammes U . und Martin Lrmp:

Kartenbl . 19. Parz . 20£L Acker KaPpeSgarkn . 4^ Ge¬
wann . Größe 5 Ar 35 Qmtr .. zwischen Gustav
Wodtke und Miteigentümer und Heinrich deckst,

Kartenbl . 19. Parz . 185, Wiese Kavpesgarten . 4. Ge¬
wann, Größe 10 Ar 32 Qmtr ., zwischen einem Weg _

K "rwnb̂ chHar ? W1/55 .HL7 ? Lerb °rm . 2. Gew | n"ach " kur ^ m Anwärm “en
Größe 7 Ar 36 Qmtr ., zwischen Frredr . Kimme! H . . eßfert g,
unb Friedrich Wilhelm Schneider : m ...

Kartenbl . 26, Parz . 185/8 Acker Ketstenlache, Große
13 Ar 52 Qmtr ., Kartenbl . 26. Parz . 186/9, Acker
Kettenlache. Größe 11 Ar 12 Qmtr .. zwischen Mart
Lemv und der Eisenbahnverwaltung ; ,

Kartenbl 26 Parz . 226/59, Wiese Mutwiese , Große
5 Ar 96Vmtr .. Kartenbl . 26. Parz . 227/60 Wiese
Mittwiese . Größe 8 Ar 31 Qmtr ., zwischen Christian
Reinhard Schneider und Ludwig Kromann:

Kaurenbl. 22, Parz . 98, Acker Mainzer Straße . 1. Ge¬
wann Größe 11 Ar 40 Qmtr ., Kartenbl . 22, Par¬
zelle 94. Acker Mainzer Straße , 1. Gewann. Große
11 Ar 96 Qmtr ., Kartenbl . 22, Parz . 95, Acker
Mainzer Straße . 1. Gew.. Größe 14 Ar 28 Qmtr .,
zwischen Christ. Philipp Genth u. Heinrich Coridaß:

«wwenbl 19 Parz . 438/847, Acker Lammerich, 1. Ge-
Größe 8 Ar 53 Qmtr ., zwischen Friedrich

Kimme! 11. und Pb Lendle und Hermann Schmidt.
34 Darz . 6, Acker Amrenruhfeld , 4. Gew.,

Größe 10  Ar 62 Qmtr ., zwischen Wilh . Gail Wwe.
und evcmgel. Pfarrei.

Gemarkung Kaste !.
Acker Hamdusch. Größe 7 Ar 88 Qmtr zwischen Port-

lcmd-Zementsabrik Dhckerhoff u. Sohne und Hein¬
rich Feidt . , ^ . , ,Gemarkung Dotzheim.

Kavtenbl. 59. Parz . 53/34 , Acker im Gläser Große
8 Ar87 Qmtr .. .gerade vor A Weinbergen

Bhenania-Lichtspssle
Geheimnisse

von New -York |
Ein kolossal . Detekt .- ]

I ti. Abenteuer - Film-
| roman mit d. beliebt.
1amerik. Film-Schau-
Ispieler.Miss Pearl

White . I. Teil.
Die schwarze Hand

in 8 Akten.
IDer größte u. sensa- 1
| tionsvollste Film seit j

Besteh , d. Kinemato¬
graphie.

'MONOPOL!
| erstaufJubrung.
Das Haus

der Liige
Schauspiel in 4 Akten
mit Rudi Wehr.

Di© Hali«
Schauspiel in 4 Akten
mit Margarete Neef u.

Leo Peukert.
j Spielzeit von 4- 10 Uhr.

Sonntag , 16-, ab 31/* Uhr,
im renoviert. Saale der

jKloster m ühle.
, Starke Freiland ° Ge-
müsevtlanzen W ft 1
geben Osw . Kuhnsl.
Mainzer Straße 96.

IHM

lOBEON
_ Erstaulführun «!honsecDenjl^ Geheim"is

einer Nacht.
Detektiv-Schauspiel in
4 Akten mit Rita
Cler mont u.Erleb

Kaiser -Titz.

Zigeunerblut.
Drama in 5 Akten.

Spielzeit von 4-10 Uhr.

IKINEPHON

, eßfertig,
per Dose Mk. 9.—

bei 10 Dosen Ml. 8.50
empfiehlt , so lange Vorrat _ _ _ _ ____iBiIP|OFff| !I» w*Luxemburgstr , 8 . | | Kalailiaouil.

Telephon 786.MUMM
in unerreichter Qualität
hat abzug. und liefert m
grüß. u. kleineren Quant.

Josef Jung
Erbach. Rheingau.

Tel . 246. Telegr .-Adrefle:
Marcobrunn.

Drama in 7 Akten
nach dem gleichnamig

Roman von
Dostoiewsky.
Hauptdarsteller:

Emil Januings , Werner
KrauU, Jrmgard Bern.

Schöne Naturbilder
Spielzeit von 4-10 Uhr.

tÜolftalfa
Cherry -Brandy u. diverse
Liköre , auch Kognak,
Rum , Alkohol in Flaschen

8 Ar 87 Omtr ., .gerave vor oen >und im Faß zu extra-
Kartenbl . 6, Parz . 602, Acker Sandwiek , Große 1 Ar ordinären günstigen Prei-

87 Qmtr -, Kartenbl . 6, Parz . 603, Acker Sandwlese u verkaufen.
Größe 2 Ar 97 Qmtr .. zwischen der Luisenstraße '
und der Gemeind« Dotzheim;

Kartenbl 7, Parz . 839. Wiese aus der Dorrseite,
Größe 11 Ar 09 Qmtr ., Kavienbl. 7, Parz . 867,
Wiese aus der Dörrseite . Große 5 Ar 61 Qmtr .,,
zwischen der Gemeinde Dotzheim und Gärtner Dietz:

Jtetenbl . 9, Parz . 1135. Wiese Loh. 2. <̂ w„ Große wpliLyvl7 Ar 62 Qmtr ., neben der Gemeinde Dotzheim , > . . ..v
Die Bedingungen liegen mit dem Ortsgericht in

Biebrich lRalthaus . Zimmer 381 zur Einsicht offen.

J . WlicheB,
IHeugasse 5, IWainz.

offeriert täglich frisch jedes
Quantrim billigst.

:oria , ----- i Für Hotel» u. Wiederver»
ftemrid) Friedrich Schneider Erven.>läuser Engrospreis-.

-6d )curcr
Emser Str. 2. Tel. 3633.MM  Irans,MÜH.

Telephon 1726.
. Habe meinen kleinen Saal (ca. 200 Personen fassend)
Sonntags noch frei. Gastwirt Stahl.

Möbel- u. Düler-Ttaiuporle
Jeder Art , mittels F200f

, Möbelwagen u . Last - Kraft -Wagen
| werd . prompt besorgt . Große trock . Lagerräume

Konrad Möller, Möbel-Transport, Frankfurta.M.
Rohrbttcfastrnpe 8 - Tel . Hansn56QA.

Römischkohl
billig zu haben. Scheer,
Albrecktstraße 41. Gib-
Bart , r.. nur moraens . .
Amerikanische

Sadeseife
in groß . Posten abzugeben

Wagner
IGneisenaustrafle IO»

Indische Rache.
Abenteuerlich.Monu¬
mentalfilm in 5Akten
von Georg Jacoby

m.HarryOedtbe
Bditb Meller.
Mia May

in
Der Amönenhof.

5Akte , nach d.Roman
von A. Ballestrem.
Regie : Joe Mav

Thalia.
Das gewaltigste Film¬
werk der Saison 19_0:

Madame Dubarry.
Ein Spiel in 7 Akten

mit Pola IVegri u
Harry Liedtke.

Verstärktes Künstler-
Orchester!

Spielzeit : Tagllebnnch-
m ttags 3—11 Uhr.

Abonnements - u. Frei¬
karten nicht  gültig.

| Nass. Landes -Theater
Sarnstag . 1b. üttau

\ 42. Vorstellung Abonnement &
Der Bettelstudent.

| Operette in 3 Aken v. Mtuöcker
Palmatica, Gräfin v. Notvalskak

Lilly Haas
Laura \ ihre M.Bommei
Bronlslaroa/TScht . Müller-R.
Oberst Ollendon . B. Herrmann
Jantcky, Student . . Kr. Busch
Ry» auttotts , Student H.Schorn
Wangenhetm,Masör K.Schwab
Henrici. Rtttmstr. . H. Weyrauch
Schtuemitz. Leutnant . A. Spteg
Rochow, Leutn. . Walter Kenne.
Rtchthosen, Tarnet AnnteZinner
Bogumil . Fritz Mechler
Eva. d. Gemahlin . A. Bauman'
Onuphrie . . . Andrea, Becker
Rei Wirt . Heinrich Baumann
Enierich . . . . Mar Andrian
Duffke. . . . Richard Mathe,
Pifike . Emil Bahrdi
Der Bürgermeister . H. Schäfer
Ein Kurier . . Heinrich ißren^
Waclaw, Gefangen. Fr. Schmidt
Ein Weib . . . . Seiine Koller
tzhustkal, Leitung : Atth. Roiher.
Anfang6-30, Ende fiep.».i0  Uhr.

Residenz »Theater.
Samstag , ib. Mai.

Der Bogelhändler.
Operette in 3Akten vonK. Zeller.
In den Hauptrollen find de-
schäfttgt,: Die Damen: Maria
Paltk, Emmy Pelery, Christa
Winkellowsky. Die Herren'
OskarBugae. HermannFrieden,
reich,LudwiaKepper, F.W.Liesk^
Ludwig Scherer, Kurt Sivlzen

berg, Jolef WUdt.
Anfang 7.30, Ende nach i« Uhr.

jflimliaiMoißette)
Samstag, 15. Mai.

Nachmittags 4 dis 5.3!) Uhr:
Abonnements-Konzert.
Städtisches Kurorchester.
Leitung: H. Jrraer , städt.

Kurkapeümeister.
1. Ouvertüre 2. Oper „Norrna

von V. Bellini.
2. Drei spanische Tänre vo

M. Musakowski.
3. Frühlingslied und Serenade;

von Ch. Gounod.
4. Fantasie aus der Oper „Da

Nachtlager in Granada“
C. Kreutzer.

5. Ouvertüre zu Kleist ' » Dra
-Die Hermanaschiacht “ v
O. Dorn.

6. Paraphrase über das Gebe
aus Webers „Freischütz
von O. Ltut.

7. Fantasie aus der Ope
„Stradella“ von v. Flotow

Ab8 Uhr abends im Kurgarten
Gartenfest.

Doppel - Konzert.
Städt. Kurorohester.

Leitung: H. Jrmer , städfi
Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre zur Oper „Z
und Zimmermann“ von
Lortzing.

2. BaUettraosika. „Die lustig
Weiber“ von O. Nicolai.

3. Espana , Walzer von Wal
tenkel.

4. Polonäse in A-dur vom
Chopin.

5. Ouvertüre zu „Ein Somme
naebtstraum “ von Thom

6. Fantasie aus der Op
„Tannhäuser “ von Wagne

7. Promenaden - Marsch vo,
M. JcB-thke.

Wiesbadener Musik- Verei“
Leitung : K. Schwartze.

1. Vom Fels zum Meer , Marse
von Teike.

2. Ouvertüre , Marinarella vo
Fucik.

3. Wenn aus tausend Blüte
kelohen, Lied aus der O
rette „Die Amazone“ v
F. v. Blon.

4. Tout Paris , Walzer von
Waldteulel.

5. Fantasie aus der Op
„Carmen“ von G. Bizet.

6. Rokoko-Gavotte v. Kocke
7. Potpourri aus der Operet:

„Sch warwaldmädel“ vonJessei.
8. Vater Rhein, Festmars

aus der Operette „Fräulo
Loreley“ von Lineke.

Etwa 9 Uhr :l
Feuerwerk (Feu d’artifice
Bei ungeeigneter Witterun
ü Uhr Abonnements - Konae
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